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INFORMATIONEN AUS DER STADT LINNICH

2. Jahrgang,  Nr. 6

29. Juni 2008 

Kita  „Rasselbande“ feiertKita  „Rasselbande“ feiert

Ein Produkt von Sommerfest
Kindervernissage

(mehr auf Seite 14)

29.06.linnich_01   Dienstag, 24. Juni 2008  15:30:56 Uhr  abcm  keine Farbseparation
 



2

Amtliche Bekanntmachungen

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Heute möchte ich Sie

wieder über wichtige
Entscheidungen aus dem
Stadtrat und seinen Aus-
schüssen in einem knappen
Überblick informieren. Wer
vertiefende Informationen
wünscht, kann auf umfang-
reiche Informationen im In-
ternet zurückgreifen oder
das persönliche Gespräch im
Rathaus suchen.
In der Ratssitzung am 12.
Juni wurde Herr Leo Cre-
mer aus Ederen zum Orts-
vorsteher für seine Ortschaft
gewählt. Er tritt damit die
Nachfolge für den verstorbe-
nen Herrn Josef Offermanns
an.
Mit wenigen Gegenstimmen
wurde der Haushalt 2008
verabschiedet. Er wird nun
der Kommunalaufsicht zur
Genehmigung vorgelegt.
Schon im Vorfeld hatte diese
wichtige Investitionen aus
der Prioritätenliste geneh-
migt. So kann die Sanierung
der Grundschulen in den
Sommerferien beginnen.
Der Bebauungsplan Geve-
nich Nr. 3 „Am Sportplatz“
wurde nach intensiver Vor-
beratung im Ausschuss für

Umwelt und Stadtentwick-
lung beschlossen. Mit der
Veröffentlichung erhält der
Plan seine Rechtskraft.
Die Regio-Entsorgung
möchte möglichst flächende-
ckend im Stadtgebiet Altpa-
piertonnen anbieten. Der
Stadtrat hat beschlossen,
dass ab Jahresmitte keine
Gebühr mehr für diese Ton-
ne erhoben wird. Damit soll
sichergestellt werden, dass
die Einnahmen aus der
Sammlung (ca. 75.000 t)
weiterhin den Gebührenzah-
lern und den Vereinen zu-
fließen. Der Reduzierung
der Aufsichtsratsmandate im
Aufsichtsrat der GWS
stimmte der Rat zu.
Im nichtöffentlichen Teil tä-
tigte der Rat mehrere
Grundstücksgeschäfte und
nahm die Verhütung von
Arbeitsunfällen, Berufs-
krankheiten und arbeitsbe-
dingten Gesundheitsgefah-
ren zum Anlass für eine
Auftragsvergabe.
Außerdem beschloss er die
Vorschlagsliste der Schöffen
und Hilfsschöffen für die
Geschäftsjahre 2009 – 2013.
Der Ausschuss für Umwelt

und Stadtentwicklung be-
fasste sich am 5. Juni mit der
Änderung des Flächennut-
zungsplanes, Teilbereich
Linnich. Damit soll das ge-
samte Gewerbegebiet an der
Erkelenzer Straße neu ge-
ordnet werden. Zum Neu-
bau eines Putenmaststalls
mit Nebenanlagen in Kör-
renzig wurde das Einverneh-
men erteilt. Die Entschei-
dung über den Neubau eines
Hähnchen-Maststalles in
Glimbach wurde zurückge-
stellt, bis die vollständigen
Unterlagen vorliegen. Der
Ausschuss ließ sich außer-
dem Ausbauvarianten zur
Bachstraße in Körrenzig und
zum Hühnerholz/Büllerweg
und zum Hagelkreuz in Tetz
vorstellen. Die verschiede-
nen Varianten sollen nach
den Sommerferien in Kör-
renzig und Tetz den Bürge-
rinnen und Bürgern vorge-
stellt werden.
Einschlägige Gerichtsurteile
lassen auch den kleineren
Kommunen keine Wahl, sie
müssen die getrennte Kanal-
gebühr einführen. Wichtig
ist, dass die Kommunen
durch diese Trennung keine

höheren Gebühren erhalten,
die Gebühren werden nur
anders verteilt.
Viele haben die Beratungs-
angebote zur Ermittlung der
versiegelten Flächen genutzt
und die Erhebungsbögen be-
reits abgegeben. Ihnen dan-

ke ich herzlich für Ihre
Mitarbeit. Ich wünsche Ih-
nen eine erholsame Urlaubs-
zeit und allen Schulkindern
schöne Ferien.

Mit freundlichen Grüßen,
Wolfgang Witkopp

Bürgermeister Wolfgang Witkopp.

Bebauungsplan Linnich Nr. 2, Änderung Nr. 5
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtratsausschuss
für Umwelt und Stadt-

entwicklung hat in seiner
Sitzung am 5.6. beschlossen,
den Bebauungsplan Linnich
Nr. 2 zu ändern und die
Planänderung mit Begrün-
dung gemäß § 3 Abs. 2
BauGB für die Dauer eines
Monats öffentlich auszule-
gen. Die Begründung ent-
hält den Entwurf des Um-
weltberichtes mit Angaben
und Bewertung der vorlie-
genden umweltbezogenen
Informationen. Die Än-de-
rung wird im beschleunigten
Verfahren gem. § 13a
BauGB durchgeführt. 

Darlegung der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:

Durch die Änderung soll
planungsrechtlich ermög-
licht werden, auf den betref-
fenden Grundstücksberei-
chen, welche größtenteils
bisher als Kindergarten ge-
nutzt wurden, ein Altenpfle-
geheim mit Nebenanlagen
und Stellplätzen zu errich-

ten. Die Festsetzung des
Bebauungsplanes „Allge-
meines Wohngebiet“ wird
geändert in „Flächen für den
Gemeinbedarf - Altenpfle-
geheim -“. Der Entwurf der
5. Änderung des Bebauungs-
planes Linnich Nr. 2 mit
Begründung und Umweltbe-
richt liegt in der Zeit 

vom 07. Juli 2008 bis zum 13.
August 2008 einschl. 

bei der Stadtverwaltung Lin-
nich, Rathaus, Rurdorfer
Straße 64, Zimmer 204 (2.
Obergeschoss), während der
Besuchszeiten montags bis
freitags von 8 bis 12 Uhr
donnerstags von 14 bis 17
Uhr öffentlich aus. Stellung-
nahmen können gem. § 3
Abs. 2 BauGB von jeder-
mann während der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder
während der Besuchszeiten
zur Niederschrift abgegeben
werden. Nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt blei-

ben. Das Oberverwaltungs-
gericht entscheidet gemäß §
47 Abs. 1 Nr. 1 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO)
im Rahmen seiner Gerichts-
barkeit auf Antrag über die
Gültigkeit von Satzungen,
die nach den Vorschriften
des Baugesetzbuches erlas-
sen worden sind, z.B. von
Bebauungsplänen. Ein sol-
cher Antrag ist unzulässig,
wenn die den Antrag stellen-
de Person nur Einwendun-
gen geltend macht, die sie im
Rahmen der öffentlichen
Auslegung (§ 3 Abs. 2
BauGB) oder im Rahmen
der Beteiligung der betroffe-
nen Öffentlichkeit (§ 13 Abs.
2 Nr. 2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1
BauGB) nicht oder verspä-
tet geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen kön-
nen, und wenn auf diese
Rechtsfolge im Rahmen der
Beteiligung hingewiesen
worden ist.

Linnich, den 10. Juni 2008
Stadt Linnich
Witkopp
Bürgermeister

Der Geltungsbereich dieser Bebauungsplan-Änderung ist aus
dieser Übersichtskarte ersichtlich.
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Eine Reise in den Süden…
Hommage an die 50er Jahre in der Realschule

Nach verschiedenen The-
aterabenden in den ver-

gangenen Jahren lud die
Gleichstellungs-, Jugend-
und Seniorenbeauftragte der
Stadt Linnich – Jutta Bens-
berg-Horn – an einem schö-
nen Donnerstag Abend im
Juni in die Aula der Real-
schule Linnich zu einer The-
aterrevue der ganz besonde-
ren Art ein: 
Die Schauspielerinnen Jutta
Seifert und Beate Wieser
zeigten eine Hommage an
die 50er Jahre, die Zeit des
Wirtschaftswunders, der Nie-
rentische, Nylonstrümpfe,
Frauengold.
Der Titel der Revue „Aus
Kindern werden Leute, aus
Mädchen werden Bräute“
spiegelte das Leben der
Frauen in den Nachkriegs-
jahren wider.
Aber auch die Zeit, in der
die Frauen wieder zurück an
den Herd gedrängt wurden,
in welcher sie ohne Erlaub-
nis ihres Gatten kein eigenes
Konto eröffnen durften. Mit
Gleichberechtigung hatte
dies nur wenig zu tun. Aber
mit viel Witz und Charme
und besonders durch musi-
kalische Untermalung von
Fräulein Nina am Mikrofon
und Ralf Resopal an der

Gitarre sangen bald alle mit
zu Liedern wie „Rote Lip-
pen soll man Küssen..“ oder
„Eine Reise in den Sü-
den…“.
„Ja, so war das früher“, hörte
man dann auch in der Pause
Frauen der verschiedenen
Generationen über die gol-
dene Zeit reden. Der
Frauenstammtisch aus Lin-
nich hatte die Bewirtung
übernommen und es gab
unter anderem Eierlikör -
das ganz besondere Kultge-
tränk.

Nach der Pause hatten die
Frauen die einmalige Gele-
genheit mit einem Fragebo-
gen zu testen, ob sie die
vollkommenen Ehefrauen
sind. 
Kommentiert vom Theater-
ensemble und viel guter
Laune beim Publikum heizte
die Stimmung so auf, dass es
bei der Zugabe keinen mehr
ruhig auf den Stühlen hielt.
Beim Nachhausegehen frag-
ten dann auch viele, wann
denn die 60er Jahre wieder
auferstehen werden.

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 27. Juli
2008. Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist
Donnerstag, 17. Juli 2008. Ich bitte Sie, die Beiträge in
Dateiform an folgende Adressen einzusenden oder per
Mail zu schicken: Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich
1 – Linfo –, Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich
oder: Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –,
Postfach 12 40, 52438 Linnich, Telefon: 0 24 62/99 08 –
115 oder - 116, Telefax: 0 24 62/99 08 – 900
E-Mail: linfo@linnich.de Achtung: neue Email-Adresse!

Ratsfraktion
Die Grünen
Die Ratsfraktion der

Grünen lädt ein zur
Bürgersprechstunde an den
Montagen in den geraden
Kalenderwochen. Die
Sprechstunde beginnt um
18.30 Uhr. 

Glückwünsche zur
Goldhochzeit
Die Eheleute Josef und Gertrud Müller, geb.

Günther, wohnhaft Hauptstraße 112 in Linnich-
Körrenzig, feierten am 14.06.2008 das Fest der
Goldhochzeit. Zweiter stellvertretender Bürgermeister
Manfred Neukirchen und Ortsvorsteher Wilfried
Meisen überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt
Linnich.

Glückwunsch zur Goldhochzeit
Die Eheleute Anton und Gertrud Jochims, geb. Breuer, wohnhaft
Moolberg 1 in Linnich-Glimbach, feierten am 06.05.2008 das Fest
der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang Witkopp und
Ortsvorsteher Karl-Heinz Peters überbringen hierzu die Glück-
wünsche der Stadt Linnich.

Ratsfraktion
der CDU
Die Sprechstunden der

CDU-Fraktion finden
montags in der Zeit von
18.30 bis 19 Uhr im Frakti-
onszimmer, Zimmer 003 im
Erdgeschoss des Rathauses,
statt.

Herzlichen Glückwunsch!
Frau Maria Krafft, Dorf-

straße 18, Hottorf, die
am 29. Juni 81 Jahre alt wird,
Herrn Konrad Heinrich
Ludwigs, Hauptstraße 29,
Körrenzig, der am 30. Juni 86
Jahre alt wird,
Herrn Hans Kreutz, Brache-
lener Straße 20, Linnich, der
am 30. Juni 80 Jahre alt wird,
Frau Gertrud Mütz,
Georgstraße 34, Hottorf, die
am 01. Juli 84 Jahre alt wird,
Herrn Karl Heinrich Wil-
helm Salomon, Am
Muehlenteich 5, Linnich, der
am 03. Juli 90 Jahre alt wird,
Frau Anna Ulbrich, West-
straße 56, Rurdorf, die am 04.
Juli 83 Jahre alt wird,
Herrn Peter Höppener,
Kölnstraße 36, Gereonswei-
ler, der am 05. Juli 81 Jahre
alt wird,

Frau Ingeborg Elisabeth
Knoche, Fuchsgracht 18, Ge-
reonsweiler, die am 08. Juli
84 Jahre alt wird,
Herrn Johann Strehl, Virne-

burger Straße 5, Boslar, der
am 10. Juli 83 Jahre alt wird,
Frau Maria Cäcilia Meurer,
Neußer Straße 59, Kofferen,
die am 12. Juli 88 Jahre alt
wird,
Herrn Peter Nikolaus Heck,
Rurtalstraße 22, Rurdorf, der
am 14. Juli 84 Jahre alt wird,
Frau Magdalene Lohmann,
Alte Kirchstraße 10, Rur-
dorf, die am 19. Juli 88 Jahre
alt wird,

Frau Christiane Hötz, Rur-
straße 26, Linnich, die am 19.
Juli 88 Jahre alt wird,
Frau Maria Josefa Katharina
Themanns, Degerstraße 20,
Boslar, die am 21. Juli 82
Jahre alt wird,
Frau Anna Sophia Peters,
Brunnenstraße 27, Ederen,
die am 23. Juli 80 Jahre alt
wird,
Herrn Wilhelm Leipertz,
Am Sengelskamp 52, Tetz,
der am 24. Juli 81 Jahre alt
wird,
Frau Therese Anna Rische,

Rurallee 3, Linnich, die am
24. Juli 81 Jahre alt wird,
Frau Anna Maria Schiffers,
Kölnstraße 35, Gereonswei-
ler, die am 24. Juli 81 Jahre
alt wird.

Der Frauenstammtisch aus Linnich hatte die Bewirtung
übernommen und es gab unter anderem Eierlikör - das ganz
besondere Kultgetränk.
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Mitteilungen aus der Verwaltung

Glückwunsch zum Geburtstag!
Elisabeth Chojnowski vollendete am 03.06.2008 das 60.
Lebensjahr. Frau Chojnowski absolvierte nach dem Besuch der
Volksschule und der Kaufmanns-Schule in Aachen in der Zeit
vom 01.04.1963 - 31.03.1966 eine Verwaltungslehre bei der
Amtsverwaltung Linnich. Am 01.04.1966 wurde sie in das
Angestelltenverhältnis übernommen. Nachdem Frau Chojnowski
mehrere Jahre bei der Amts- bzw. Stadtverwaltung Linnich, u.a.
im Ordnungsamt, beschäftigt war, wurde sie am 08.11.1971 zur
Hauptschule versetzt. Dort ist sie bis heute als Schulsekretärin
tätig. Im Rahmen einer Feierstunde nahm Frau Chojnowski
(2.v.r.) die Glückwünsche zum runden Geburtstag entgegen. Es
gratulierten: Manfred Reifgens vom Personalrat der Stadt
Linnich (l.), Schulleiterin Renate Schäfer (2.v.l.) und Bürgermeis-
ter Wolfgang Witkopp (r.).

Gratulation zur Goldhochzeit 

Die Eheleute Josef und Ingeborg Offergeld, geb. Lintzen,
wohnhaft Glimbacher Straße 20 in Linnich-Körrenzig, feierten
am 27.05.2008 das Fest der Goldhochzeit. Stellvertretender
Bürgermeister Andreas Venrath und Ortsvorsteher Wilfried
Meisen überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
Maria Kremer vollendete am 29.05.2008 das 50. Lebensjahr. Nach dem Besuch des Gymnasiums für
Frauenbildung in Jülich absolvierte Frau Kremer eine Ausbildung zur Rechtsanwaltsgehilfin.
Anschließend war sie im erlernten Beruf tätig. Am 15.03.2004 wurde Frau Kremer bei der Stadt
Linnich eingestellt. Hier ist sie seither als Schulsekretärin der Realschule tätig. Maria Kremer (2.v.l)
nahm im Rahmen einer Feierstunde die Glückwünsche von Bürgermeister Wolfgang Witkopp (l.),
Schulleiterin Reinhild Behr-Bennemann (2.v.r.) und Sebastian Heck vom Personalrat der Stadt
Linnich (r.) entgegen.

Rabatt:Rabatt:
B i V l d FlB i V l d FlBei Vorlage des FlyersBei Vorlage des Flyers
1 Euro Ermäßigung1 Euro Ermäßigung

auf den Eintritt.auf den Eintritt.

Die Nächte werdenDie Nächte werden
langsam immer heißerlangsam immer heißer
und die Röcke immerund die Röcke immer

kürzer!kürzer!

ab
19 Uhr

Happy Hour
19 - 21 Uhr

Einlass ab 16 Jahren Ausweiskontrolle
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Kreis-Volkshochschule  Düren

VHS-Programm in der Stadt Linnich
2. Halbjahr 2008

Das Schachbrett der Schöpfung
Wie kamen die chemischen Elemente ins

Universum?

Es gibt etwa 90 natürliche chemische
Elemente. Doch kurz nach dem Urknall
entstanden nur Wasserstoff, Helium und ein
wenig Lithium. Der ganze Rest wurde
entweder im Innern von Sternen in
Zeiträumen von vielen Millionen Jahren
erbrütet oder aber innerhalb von wenigen
Sekunden bei Supernova-Explosionen
erzeugt. Dazu waren als Zwischenprodukte
mehr als 6000 verschiedene Atomkerne
nötig. Die im "Schachbrett der Schöpfung",
der so genannten Nuklidkarte, verzeichnet
sind. Fast alle diese 6000 Atomkerne
zerfallen radioaktiv. Durch viele
"Schachzüge" auf der Nuklidkarte gelangen
letztendlich alle Atomkerne ins "Tal der
Stabilität", wo die chemischen Elemente
unserer Umgebung beheimatet sind.

Termin: Do., 16.10.08,  19:30
Entgelt: 5 €  - Kinder bis 12 Jahre frei!
Leitung: Dr. Axel Tillemans, 02164-

949639
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer

Str. 64
Kurs-Nr.: 13-01-28

Die Freimaurer
Geschichte, Ideen und Ziele

Vor dem Hintergrund der geschichtlichen
Entwicklung der Freimaurer in Europa und
insbesondere in Deutschland werden die
Ideen und Ziele der Freimaurer dargelegt.
Dabei wird auch über die Bräuche und
Rituale berichtet und ihre Abgrenzung zu
anderen Organisationen betrachtet.

Termin: Do., 23.10.08,  19:30
Entgelt: 5 €  - Kinder bis 12 Jahre frei!
Leitung: Dr. Bodo Heinrich, 02461-

59540
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer

Str. 64
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-02-

28

Von Meer zu Meer / Dia Vortrag
Mit dem Fahrrad durch Schleswig-

Holstein und Dänemark

Wir entdecken die Vielfalt der
Nordfriesischen Inseln zu Lande und zu
Wasser, erleben die stürmische See, die
Stille des Watts, endlose Strände und
ländliche Idylle. Wir durchqueren
Dänemark durch eine zunächst flache,
später hügelige aber immer reizvolle
Landschaft und gelangen zur Ostsee.
Entlang der Ostseeküste mit weiten
Stränden, Steilküsten und Wäldern
erreichen wir den Nord-Ostsee-Kanal. Hier
sind Ozeanriesen und Kreuzfahrtschiffe
zum Greifen nahe. Die Landschaft am
Kanal ist vielfältig und abwechslungsreich.
Von einer anfänglich sanften
Hügellandschaft geht sie über in Wälder,
Wiesen und Felder und endet in der
fruchtbaren Marsch. Durch die weitläufige
Küstenlandschaft Dithmarschens geht es

zurück zum Ausgangspunkt.

Termin: Mi., 19.11.08,  19
Entgelt: 5 €  - Kinder bis 12 Jahre frei!
Leitung: Hans Günter Sieberichs, 02462-

3597
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer

Str. 64
Kurs-Nr.: 13-03-28

Altersvorsorge macht Schule
Sie wollen Ihre Altersvorsorge auf sichere
Beine stellen? Dann sind Sie im
Intensivkurs von "Altersvorsorge macht
Schule" genau richtig. In zwölf Stunden
erläutern Beraterinnen und Berater der
Deutschen Rentenversicherung verständlich
und unabhängig, wie Sie die staatlichen
Fördermöglichkeiten optimal nutzen,
welche Grundregeln beim Anlegen zu
beachten sind und wie Sie bei
Vertragsabschluss das Beste für sich
rausholen. Der Intensivkurs macht Sie zum
Vorsorge-Experten in eigener Sache.
"Altersvorsorge macht Schule - der
Intensivkurs" läuft bundesweit seit Anfang
2007 und hat bereits Tausenden
weitergeholfen. 97 Prozent aller bisherigen
Kursteilnehmenden bezeichnen den Kurs
als "hilfreich für die Planung der eigenen
Altersvorsorge".
Die subventionierte Kursgebühr von 20
Euro beinhaltet umfassende Unterlagen.
"Altersvorsorge macht Schule" ist eine
Initiative der Bundesregierung, der
Deutschen Rentenversicherung, des
Deutschen Volkshochschul-Verbandes, des
Verbraucherzentrale Bundesverbandes, des
Deutschen Gewerkschaftsbundes und der
Bundesvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbände. Mehr Informationen
unter www.altersvorsorge-macht-schule.de

Termin: Di., 14.10.08,  18-19:30, 6x
(12 UStd.)

Entgelt: 20 €
Leitung: Reinhard Dienst, 02421-482215
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-06-

28

Wir lesen "Im Zeichen des

Seraphim"
Ein historischer Roman von John Sack

Italien im 13. Jahrhundert. Warum wurde
der Leichnam des Franz von Assisi
heimlich begraben? Welches Geheimnis
nahm er mit ins Grab? Und wer will mit
aller Macht verhindern, dass die Wahrheit
ans Licht kommt? Vierzig Jahre nach dem
Tod von Franziskus stellt der Einsiedler Fra
Conrad Nachforschungen an.
"Lies die Legenden und finde die
Wahrheit."
Im Kurs wollen wir den Roman, der auf
wahren Begebenheiten beruht, gemeinsam
lesen und mit verschiedenen Quellen
vergleichen. Kommen wir zu der gleichen
Schlussfolgerung wie Fra Conrad?

Termin: Di., 02.09.08,  18-19:30, 
13x (26 UStd.)

Entgelt: 40,50 €
Leitung: Martina Mund, 02462-7146
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

07-28

Farb- und Stilberatung
Auf dem Weg zum neuen ICH

Kooperation mit der KITA "Bachpiraten"
1. Tag: Farbe und Wirkung mit
Umsetzungsvorschlägen für den eigenen
Kleiderschrank.
2. Tag: Mein Stil, so werde ich in meinem
Film der Star.

Termin: Sa./So., 22./23.11.08,  16-18,
1 WoE., (6 UStd.)

Entgelt: 10,50 €
Leitung: Vera Rahmen, 0171-9355238
Ort: LINNICH, Familienzentrum

KITA "Bachpiraten",
Bendenweg 21a

Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-08-

28

Zu Gast beim Glühwürmchen
Für Familien mit Kindern ab ca. 5

Jahren

In Kooperation mit der KITA
"Bachpiraten".
Eltern/Großeltern und Kinder, (Vor-)
Schulkinder unterwegs im nächtlichen
Wald.
Wir erleben den nächtlichen Wald und
suchen unseren Weg im Dunkeln.
Glühwürmchen begleiten uns vielleicht?
Oder eine Kröte? Und bei klarem Himmel
sehen wir den großen Wagen und das
Sommerdreieck. Taschenlampen können
mitgebracht werden, wir benutzen sie aber
nicht die ganze Zeit!

Termin: Sa., 27.09.08,  19:30-21:45, 
1x (3 UStd.)

Entgelt: 5,50 € Erw., 5,50 € 1. Kind,
Geschwister 1 €

Leitung: Uta Splettstößer, 02406-989604
Ort: JÜLICH, Treffpunkt:

Sophienhöhe, Grillhütte
Stetternich

Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-09-

28

Kinder an den Herd
Jetzt nehmen wir die Sache selbst in die

Hand ...

Die Kinder lernen den Arbeitsplatz
vorzubereiten, Gemüse zu schnippeln,
Brote zu belegen oder den Tisch zu decken.
Gesunde Gerichte schmecken am besten,
wenn sie selbst gemacht sind!

Termin: Fr., 17.10.08,  16-19, 4x (16
UStd.)

Entgelt: 28 €  + Lebensmittelumlage
Leitung: Marion Thiedmann, 02462-2640
Ort: LINNICH, Realschule,
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Bendenweg
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-11-

28

Eltern/Kinder-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel.
Kontaktaufnahme vor Kursbeginn. Wir
üben für das Schwimmabzeichen Bronze.
Teilnahme für Kinder mit Seepferdchen-
Abzeichen.

Termin: Di., 02.09.08,  16-16:45, 
15x (15 UStd.)

Entgelt: 26,50 € + Schwimmbadeintritt
Leitung: Horst Blockisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

12-28

Eltern/Kinder-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel.
Kontaktaufnahme vor Kursbeginn. Ziel des
(Schwimm-) Kurses ist die
Wassergewöhnung. Die Kinder sollen
befähigt werden, ohne Angst ins Wasser zu
gehen und sich für kurze Zeit über Wasser
halten zu können.

Termin: Di., 02.09.08,  16:45-17:30, 
15x (15 UStd.)

Entgelt: 26,50 € + Schwimmbadeintritt
Leitung: Horst Blockisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

13-28

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel.
Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Wasserbewältigung sowie spielerische
Hinführung zum Brustschwimmen; Alter
der Kinder: ca. 5 Jahre.

Termin: Mi., 03.09.08,  16:45-17:30, 
15x (15 UStd.)

Entgelt: 26,50 € + Schwimmbadeintritt
Leitung: Horst Blockisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

14-28

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel.
Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Wasserbewältigung sowie spielerische
Hinführung zum Brustschwimmen; Alter
der Kinder: ca. 5 Jahre

Termin: Mi., 03.09.08,  17:30-18:15, 
15x (15 UStd.)

Entgelt: 26,50 € + Schwimmbadeintritt
Leitung: Horst Blockisch, 02462-4829
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

15-28

Gitarre für alle !
Spielen ohne Noten!

Der Kursleiter erbittet dringend tel.
Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Liedbegleitung und einfache Melodien -
alles ohne Noten!

Termin: Mo., 01.09.08,  21-22:30, 
12x (24 UStd.)

Entgelt: 37 € , Jugendliche 26 €
Leitung: Hartmut Offermann, 02462-

3967
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg

Raum: Unterrichtscontainer/Schulhof
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

16-28

Rock- + Blues-Gitarre
am Samstag

Der Kursleiter erbittet dringend tel.
Kontaktaufnahme vor Kursbeginn.
Vorgestellt und ausprobiert werden die
berühmtesten Gitarrenriffs der
Rockgeschichte - und zwar so, dass sie
jeder nachspielen kann!

Termin: Sa., 15.11.08,  14-19, 1x (6
UStd.)

Entgelt: 9,50 €
Leitung: Hartmut Offermann, 02462-

3967
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Raum: Unterrichtscontainer/Schulhof
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-17-

28

Feder, Pinsel, Spachtel, Kreide
Schnupperwochenende in BINA's Atelier

Bitte dringend vorab tel. Kontaktaufnahme
mit "BINA".
Es werden verschiedene Maltechniken
unter Anleitung ausprobiert, um einen
kleinen Überblick über die
Darstellungsmöglichkeiten zu bekommen.
Bitte Farben soweit vorhanden mitbringen,
können aber gegen Kostenbeitrag auch hier
benutzt werden.
www.bina-art.de

Termin: Sa./So., 08./09.11.08,  10-15, 
1 WoE., (13 UStd.)

Entgelt: 33,50 € ab 6 TN
Leitung: Bina Theisen, 02462-904207
Ort: LINNICH-RURDORF, Atelier

Bina, Alte Kirchstr. 4
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-18-

28

Portraits zeichnen und malen
Aktiv in BINA's Atelier - Einführung

Die Kursleiterin bittet dringend um
vorherige tel. Kontaktaufnahme.
Beratung zu Techniken und Materialien tel.
bei der Kursleiterin.
Wie man einen Kopf zeichnerisch darstellt,
seine Proportionen erkennt und dann noch
die Ähnlichkeit erfaßt, lernen die
Teilnehmer/-innen an diesem Wochenende.
Bitte bringen Sie einen großen Block (min.
DIN A 3) und Bleistifte mit (wer farbig
zeichnen/malen möchte: Aquarell,
Guoache, Kreide, Kohle, Rötel oder
Tusche). Acryl und Malgrund dafür stellt
die Kursleiterin für einen Kostenbeitrag zur
Verfügung (max. 6 TN). www.bina-art.de

Termin: Sa./So., 29./30.11.08,  10-15, 
1 WoE.  (13 UStd.)

Entgelt: 33,50 € ab 6 TN
Leitung: Bina Theisen, 02462-904207
Ort: LINNICH-RURDORF, Atelier

Bina, Alte Kirchstr. 4
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-19-

28

Leichter - gesünder - fitter
Lernen Sie durch einfache
Ernährungsumstellung, sich dauerhaft
gesund und ausgewogen zu ernähren.
Köstliches und Gesundes aus der leichten
Küche - ein paar Kilos verlieren ohne
Verzicht auf Genuss und Sättigung. Dies ist

möglich durch eine bewusstere
Lebensmittelauswahl und die richtige
Zubereitungsart. Der Spaß beim Kochen
und das Probieren der Speisen in
gemütlicher Runde sollen dabei nicht zu
kurz kommen.
Mitzubringen: Zwei Geschirrtücher,
verschließbare Dosen für Kostproben,
Schreibzeug, Getränk.
Kursinformationen bei der Kursleiterin.

Termin: Fr., 14.11.08,  19-22, 4x (16
UStd.)

Entgelt: 25 €  + Lebensmittelumlage
Leitung: Marion Thiedmann, 02462-2640
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-25-

28

Gymnastik für Frauen

Rücken-Fitness
Bewegungstraining mit Musik zur Stärkung
des Herz-Kreislauf-Systems,
Muskeltraining, Haltungsschule, Förderung
der Beweglichkeit, Problemzonentraining
und alles was Spaß macht und den Schweiß
treibt. Infos bei der Kursleiterin.

Termin: Do., 04.09.08,  9:30-11,
14x(28 UStd.)

Entgelt: 43,50 €
Leitung: Annette Gad-Stockhorst, 02464-

8371
Ort: FLOSSDORF, Alte Dorfschule,

Große Str. 17
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

26-28

Gymnastik für Frauen
Gymnastik nach Joseph Pilates

Termin: Mo., 01.09.08,  19:30-21, 
14x (28 UStd.)

Entgelt: 43,50 €
Leitung: Annette Gad-Stockhorst, 02464-

8371
Ort: FLOSSDORF, Alte Dorfschule,

Große Str. 17
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

27-28

Thai Bo
Thai Bo ist eine Kombination aus Taek
wondo, Boxen und Aerobic. Diese Sportart
ist top für alle, die ihre Kondition
verbessern, Fett abbauen und die
Muskulatur kräftigen wollen. Und das
Ganze ohne anspruchsvolle
Choreographien.

Termin: Mo., 01.09.08,  19:15-20:15, 
12x (16 UStd.)

Entgelt: 25 €
Leitung: Elena Przybylski, 02462-906431
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

28-28

Bodyworks/Pilates
Termin: Mo., 18.08.08,  20-21:30, 

10x (20 UStd.)
Entgelt: 31 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Realschule,

Turnhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

29-28
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Bodyworks/Pilates
Termin: Mo., 10.11.08,  20-21:30, 

9x (18 UStd.)
Entgelt: 28 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Realschule,

Turnhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

30-28

Nordic-Walking
vom Walking zum Nordic-Walking

Walking und Nordic-Walking eignen sich
als Ausdauertraining für jede Altersgruppe.
Grundsätzlich richtet sich der Kurs an
gesunde Personen, die ihre
Leistungsfähigkeit verbessern oder erhalten
möchten. Sie erfahren alles Wichtige über
die Techniken des Walkings und Nordic-
Walkings und setzen es in die Tat um. Beim
Nordic-Walking werden zusätzlich
Laufstöcke eingesetzt. Durch den Einsatz
der Stöcke wird ca. 90 % der gesamten
Körpermuskulatur aktiviert. Zwecks

Treffpunkt bitte die Kursleiterin

anrufen.

Termin: Do., 21.08.08,  17:30-19, 
8x (16 UStd.)

Entgelt: 25 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Ort nach

Vereinbarung
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-32-

28

Aquajogging - Aquapower
quajogging - Aquapower ist eine flottes,
dynamisches Konditionstraining für den
ganzen Körper. Mit gezielten Übungen
trainieren wir Ausdauer, Koordination,
Kraft und Beweglichkeit. Außerdem wird
das Herz-Kreislaufsystem gestärkt. Auch
geeignet für Menschen mit
Gelenkproblemen.

Termin: Mi., 13.08.08,  17:30-18:15, 
20x (20 UStd.)

Entgelt: 31 € + Schwimmbadeintritt
Leitung: Monika Werth, 02461-57987
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-33-

28

Wassergymnastik
Freude an der Bewegung im Miteinander.
Zur Förderung und Erhaltung der Fitneß
und Beweglichkeit. Im Wasser können wir
spielerisch die Koordination und Ausdauer
trainieren ohne die Gelenke übermäßig zu
beanspruchen. Auch Herren sind
willkommen!

Termin: Di., 12.08.08,  16:30-17:30, 
15x (20 UStd.)

Entgelt: 31 € + Schwimmbadeintritt
Leitung: Agnes Höltkemeier, 02428-4458
Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

34-28

Deutsch für Ausländer/-innen
Termin: Di.+Do., 02.09.08,  9-11:15, 

30x (90 UStd.)
Entgelt: 157,50 € ,

Sozialhilfeempfänger/-innen 20
€

Leitung: Lore Hilger, 02462-1529
Ort: LINNICH, Evang.

Gemeindehaus, Alter Markt

Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

35-28

Englisch - Grundstufe
Termin: Di., 02.09.08,  20-21:30,

12x (24 UStd.)
Entgelt: 42 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

36-28

Englisch - Grundstufe
Kurs für Anfänger/-innen mit geringen
Vorkenntnissen.

Termin: Mi., 03.09.08,  18-19:30, 
12x (24 UStd.)

Entgelt: 42 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

37-28

Englisch - Aufbaukurs
Termin: Di., 02.09.08,  9-10:30, 12x

(24 UStd.)
Entgelt: 42 €
Leitung: Odile Häringer, 02421-394268
Ort: LINNICH, EWV, Mäusgasse 52
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

38-28

Englisch - Aufbaustufe
am Vormittag

Für Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen.
Bitte wegen Einstufung und Beratung
Kursleiterin anrufen.

Termin: Mi., 03.09.08,  9:30-11, 12x
(24 UStd.)

Entgelt: 42 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer

Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

39-28

Englisch - Aufbaustufe
Für Teilnehmer/-innen mit Vorkenntnissen.
Bitte wegen Einstufung und Beratung
Kursleiterin anrufen.

Termin: Mi., 03.09.08,  20-21:30, 
12x (24 UStd.)

Entgelt: 42 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

40-28

Spanisch - Grundstufe
Termin: Mo., 01.09.08,  19-20:30,

10x (20 UStd.)
Entgelt: 35 €
Leitung: Ana Zimmermann, 02462-8032
Ort: LINNICH, Realschule,

Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-

41-28

Computergrundkurs
Zielgruppe: Absolute Neuanfänger/-innen,
die noch keine Erfahrungen im Umgang mit
Computern und Anwendungsprogrammen

haben.
Kursinhalte: Kennen lernen der
Grundbegriffe der Datenverarbeitung;
Umgang mit der Benutzeroberfläche
WINDOWS (als Schwerpunkt); kennen
lernen und arbeiten mit den wichtigsten
Funktionen von WORD: Texte erstellen /
speichern / laden / formatieren / gestalten /
drucken. Je nach Lernfortschritt auch kurzer
Einblick in EXCEL, POWERPOINT und
INTERNET.
Hinweis: Der Kurs enthält in verkürzter
Form die wesentlichen Bestandteile des
Grundstufenkurses "Textverarbeitung I".

Termin: Fr./Sa., 17./18.10.08, 
Fr.18:30-21:30, 
Sa. 8:30-13, 1 WoE., (10 UStd.)

Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-44-

28

Computergrundkurs
für Frauen am Vormittag -

Kompaktkurs

Anwenderinnen, die bereits mit Windows
umgehen können und mit dem
Textverarbeitungsprogramm WORD
arbeiten möchten.
Kursinhalt: Grundlegender Umgang mit
WORD: Texte erstellen / speichern / laden /
formatieren / gestalten / drucken.

Termin: Mo.-Do., 10.-13.11.08,  8:30-
11:30, 
4x (16 UStd.)

Entgelt: 48 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Ferdinand Ernst, 02464-5131
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-45-

28

Computergrundkurs
PC-Einführung ab 50 Jahre

Zielgruppe: Absolute Neuanfänger/-innen,
die noch keine Erfahrungen im Umgang mit
Computern und Anwendungsprogrammen
haben.
Kursinhalte: Kennen lernen der
Grundbegriffe der Datenverarbeitung;
Umgang mit der Benutzeroberfläche
WINDOWS (als Schwerpunkt); kennen
lernen und arbeiten mit den wichtigsten
Funktionen von WORD: Texte erstellen /
speichern / laden / formatieren / gestalten /
drucken. Je nach Lernfortschritt auch kurzer
Einblick in EXCEL, POWERPOINT und
INTERNET.
Hinweis: Der Kurs enthält in verkürzter
Form die wesentlichen Bestandteile des
Grundstufenkurses "Textverarbeitung I".

Termin: Do., 13.11.08,  16:30-18:45, 
5x (15 UStd.)

Entgelt: 45 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-46-

28

Textverarbeitung I
Grundstufe WORD

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
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mit Windows umgehen können und mit
dem Textverarbeitungsprogramm WORD
arbeiten möchten.
Kursinhalt: Grundlegender Umgang mit
WORD: Texte erstellen / speichern / laden /
formatieren / gestalten / drucken.

Termin: Di., 14.10.08,  18:30-20:45, 
5x (15 UStd.)

Entgelt: 45 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-47-

28

Textverarbeitung I
Grundstufe WORD am Wochenende

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
mit Windows umgehen können und mit
dem Textverarbeitungsprogramm WORD
arbeiten möchten.
Kursinhalt: Grundlegender Umgang mit
WORD: Texte erstellen / speichern / laden /
formatieren / gestalten / drucken.

Termin: Fr./Sa., 07./08.11.08, 
Fr.18:30-21:30, 
Sa. 8:30-13, 1 WoE. (10 UStd.)

Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-48-

28

Tabellenkalkulation I
Grundstufe EXCEL

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
mit Windows umgehen können und mit
dem Tabellenkalkulationsprogramm
EXCEL arbeiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender Umgang mit
EXCEL: Tabellen erstellen / formatieren /
gestalten / laden / speichern / verknüpfen
etc. Beispiele aus der Büropraxis bilden die
Grundlage der Anwendungen z.B. Listen,
Angebote, (Ab-) Rechnungen, Diagramme.

Termin: Fr./Sa., 21./22.11.08, 
Fr.18:30-21:30, 
Sa. 8:30-13, 1 WoE. (10 UStd.)

Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23

Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-49-

28

PowerPoint
Grundstufe PowerPoint am Wochenende

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
mit Windows umgehen können und mit
dem Präsentationsprogramm
POWERPOINT arbeiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender Umgang mit
POWERPOINT: Erstellen und gestalten
von Präsentationen; Ablauf von
Präsentationen; Einsatz von
Animationsobjekten, Gestaltung von Folien
und Vortragsunterlagen.

Termin: Fr./Sa., 12./13.12.08, 
Fr.18:30-21:30,
Sa. 8:30-13, 1 WoE., (10 UStd.)

Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-50-

28

Internet I
Grundstufe Internet

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
mit Windows umgehen können und mit
dem Internet arbeiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender Umgang mit
dem Internet: Zugang /
Nutzungsmöglichkeiten (z. B.
Suchmaschinen) / E-Mail / Gefahren /
Sicherheit / Kosten.

Termin: Sa., 25.10.08,  8:30-13, 1x (6
UStd.)

Entgelt: 18 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-51-

28

Internet I
Grundstufe Internet ab 50 Jahre

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
mit Windows umgehen können und mit
dem Internet arbeiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender Umgang mit
dem Internet: Zugang /
Nutzungsmöglichkeiten (z. B.
Suchmaschinen) / E-Mail / Gefahren /
Sicherheit / Kosten.

Termin: Mi., 12.11.08,  16:30-18:45, 
5x (15 UStd.)

Entgelt: 45 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-52-

28

Datenbank I
Grundstufe ACCESS am Wochenende

Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits
mit WINDOWS umgehen können und mit
dem Datenbankprogramm ACCESS
arbeiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender Umgang mit
ACCESS: Aufbau und Struktur von
Datenbanken / Tabellen / Formulare /
suchen und sortieren / Abfragen /
Beziehungen zwischen Tabellen / Berichte.

Termin: Fr./Sa., 05./06.12.08, 
Fr.18:30-21:30, 
Sa. 8:30-13, 1 WoE. (10 UStd.)

Entgelt: 30 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Gerd Emunds, 02462-3355
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-53-

28

Digitale Bilder
Grundlegende praktische Anwendungen

für Frauen am Vormittag

Wie gelangen die digital erstellten Bilder
von der Kamera auf den Computer und wie
können sie weiterverwendet werden (z. B.
Ausdruck, Speichern, in Präsentationen
einbinden, Bilder im Internet für einen
Personenkreis bereitstellen). Weitere
Themen können nach Möglichkeit im Kurs
vereinbart werden. Verwendung eigener
Digitaler Kameras ist nach Rücksprache mit
dem Kursleiter eventuell möglich.

Termin: Fr., 14.11.08,  8:30-11:30,
1x(4 UStd.)

Entgelt: 12 € ab 7 TN, incl. PC-
Pflegekosten

Leitung: Ferdinand Ernst, 02464-5131
Ort: LINNICH, Grundschule,

Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-54-

28

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, 52348 Düren, Kreishaus,  02421-22 2836, 

Fax: 02421-22 2062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de, 

Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet:

www.vhs-kreis-dueren.de

Zweigstellenleitung: 

Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt-Birgden, 

 02454-935877 (privat),  02462- 9908115 (in dringenden Fällen, Stadtverwaltung) 

E-Mail: mclemens@linnich.de
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 52441 Linnich · Mahrstraße 23
 Tel. 0  24  62  /  29  90  ·  Fax 90  56  25

Jugendinfo

Jung und Alt begegnen sich
Seit November 2007 fahren wir 1-mal im Monat mit 13 Schülern unserer Hauptschule (Linnich) ins Altenheim Haus Berg in Brachelen . Wir erzählen dort mit den alten
Menschen, und wir spielen Bingo oder Kegeln mit ihnen. Einmal haben wir auch Gesellschaftsspiele zusammen gespielt. Nach dem Spielen bringen wir sie in ihre 
Gruppen oder Zimmer zurück. Frau Müller hilft uns, sie leitet das Angebot. Tobias Storms und Frau Rese begleiten uns. Im nächsten Schuljahr wird unser Projekt
fortgesetzt. Kiril Koch und Canan Yazgan

„Skyline“
Das Katholische Jugend-

heim „Skyline“ Kirch-
platz 14, 52441 Linnich, Lei-
ter: Dipl. Soz. Päd. / Soz.Arb.
Urs Brunnengräber, e-mail:
kot-skyline@st-martin-
linnich.de, ist zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montags: 15-18 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Dienstags: 15-16.30 Uhr
Fußball (in der Hauptschul-
halle); 17-21.30 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.)
Mittwochs: 15-21.30 Uhr Of-
fener Jugendtreff (ab 13 J.)
Donnerstags: 16-20 Uhr Of-
fener Jugendtreff (ab 13 J.)
Freitags: 18-21 Uhr Offener
Jugendtreff (ab 13 J.), 16-21
Uhr Offener Kinder- und
Jugendtreff 

Im Jugendheim Rurdorf

Öffnungszeiten können nach
Bedarf variieren.

Neuer Jugendtreff in Welz
Engagierte Welzer Ju-

gendliche haben es ge-
schafft, einen regelmäßig
stattfindenden und selbst-
verwalteten Jugendtreff ins
Leben zu rufen. Etwa 20
Jugendliche besuchten am
14. Mai 2008 zum ersten Mal
den neuen Jugendtreff in
Welz. Bei heißen Würstchen
vom Grill und guter Musik
aus der Musikanlage, wurde
gequatscht, gesungen, Fuß-
ball gespielt und gechillt.
Jeden 2. Mittwoch können
sich nun die Jugendlichen ab
14 Jahre von 19.45 – 22 Uhr
im Pfarrheim von Welz tref-
fen. Die Idee zu einem
offenen Jugendtreff in Welz
entstand im Jugendaus-
schuss in Welz. Schnell war
klar, dass es genügend inte-
ressierte Jugendliche gibt
aber vor allem auch verant-
wortliche Jugendliche die

bereit sind, solch einen Ju-
gendtreff zu organisieren
und zu verwalten.
Dankenswerter Weise wurde
dem Wunsch der Jugendli-
chen entsprochen und die
katholische Kirche stellt das
ortsansässige Pfarrheim als
Räumlichkeit für den Treff
zur Verfügung. Begleitet
werden die Jugendlichen
vom Mobilen Jugendarbei-
ter der Ev. Kirchengemeinde
Linnich, Tobias Storms, der
die Jugendlichen bei der
Organisation des Treffs un-
terstützt und als Ansprech-
partner für Fragen und Prob-
leme die Jugendlichen zu
den Treffzeiten in Welz auf-
sucht. 
In den Ferien wird dieser
Treff allerdings nicht statt-
finden, so dass die nächsten
Termine der 13. und der 27.
August sind.

Bei heißen Würstchen vom Grill und guter Musik aus der
Musikanlage, wurde gequatscht, gesungen, Fußball gespielt und
gechillt.

Linfo 
entsteht in 
Zusammen-
arbeit mit 
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Jugendinfo

Barca Linnich weiter gut im Rennen
Halbfinale bei 3-Hallen Tournee erreicht, Spiel um Platz drei gewonnen

Am 31. Mai fand der 2.
Turniertag der 3 Hallen

– Tournee des Evangelischen
Jugendreferats des Kirchen-
kreis Jülich statt. Über 80
Jugendliche im Alter zwi-
schen 13 und 18 Jahren
waren wieder mit dabei.
Auch die 3 Linnicher Teams,
die schon beim 1. Turnier in
der heimischen Halle in
Linnich für Furore sorgten,
waren wieder mit von der
Partie.
Die „Power Puff Pussis“
konnten zwar beim Turnier
in Geilenkirchen nicht an
den Punkterfolg ihres Ab-
schlussspiels in Linnich an-
knüpfen, sorgten aber trotz-
dem wieder für eine Überra-
schung. In ihrem letzten
Gruppenspiel gingen die
„3P´s“ durch einen Treffer
von Jacqueline Herzberg ge-
gen „FC Black Power“ mit
1:0 in Führung. Am Ende
mussten sie sich trotz starker

Gegenwehr dann dennoch
geschlagen geben und schie-
den nach 3 Niederlagen in
der Vorrunde aus.
Das Linnicher Team 2, dass
noch beim 1. Turnier haupt-
sächlich negativ durch 2 rote
Karten auffiel, konnte sich
diesmal sportlich auszeich-
nen und rehabilitierte sich
mit schönem Fußball und
absolut fairem Verhalten.
Durch 2 Siege gegen Üba-
cher Teams in der Vorrunde
qualifizierte sie sich für das
Viertelfinale und musste sich
hier nur knapp mit 0:1 den
„Manu Fighters“ geschlagen
geben.
„Barca Linnich“, die beim
ersten Turnier erst im Finale
von den „Streetkickers
Hückelhoven“ gestoppt wer-
den konnten, spielten wieder
ein starkes Turnier. Mit 4
Siegen in Folge zogen sie ins
Halbfinale ein und mussten
dort eine knappe Niederlage

gegen die anschließenden
Gewinner des Turniers „Ta-
magoschis“ mit 1:2 hinneh-
men. 
Nicht sehr mannschaftsdien-
lich zeigten sich dann 2
Mitspieler von Barca Lin-
nich, die zum Spiel um Platz
3 nicht mehr antraten. 
So musste der Rest der

Mannschaft in einem drama-
tischen Spiel gegen die „Ma-
nu Fighters“ in Unterzahl
einen zweimaligen 2-Tore
Rückstand aufholen. 4:4 en-
dete das Spiel, aber im
7-Meter Schießen zeigten
Pascal, Murat, Junus, Veysel
und Kevin die besseren Ner-
ven und wurden so 3. des

Turniers. 
Im Gesamtklassement liegt
Barca Linnich nun immer
noch auf Platz 2, Linnich
Team 2 auf Platz 6 und die
„PPP´s“ auf Platz 9.
Der Mitorganisator der Hal-
len-Tournee Tobias Storms,
Mobiler Jugendarbeiter der
Ev. Kirchengemeinde in Lin-
nich zeigte sich über den
Verlauf des 2. Turniers hoch
erfreut und war sichtlich
stolz auf die teilnehmenden
Linnicher Jugendlichen. 
Ein besonderer Dank gilt
diesmal dem Leiter der
KOT-Skyline in Linnich, Urs
Brunnengräber, der beim 1.
Turnier in Linnich die Mu-
sikanlage stellte und diesmal
als Betreuer die Organisato-
ren tatkräftig unterstützte.
Im nächsten Linfo wird dann
vom Abschlussturnier, dass
am 25. Juni in Hückelhoven
stattgefunden hat berichtet
werden.

Im 7-Meter Schießen zeigten Pascal, Murat, Junus, Veysel und
Kevin die besseren Nerven und wurden so dritte des Turniers.

Helfer gesucht
für Bauwagen 
Die Ehrenamtliche Leiterin des Jugendbauwagen in

Kofferen, Trude Krichel sowie der Mobile
Jugendarbeiter der Evangelischen Kirchengemeinde
Linnich, Tobias Storms bieten auch in den diesjährigen
Sommerferien wieder zwei Tagesausflüge für die
Besucher des Treffs an.

Am Dienstag, den 29. Juli 2008 geht es nach Kerkrade.
Im „Industrion“ können die Kinder drauflos experi-
mentieren und unter anderem die Gesetze von
Kraftübertragung und Schall erforschen.

Am Donnerstag, den 31. Juli 2008 wird die Gruppe das
„Bubenheimer Spieleland“ besuchen. Hier können die
Kinder sich auf einem großen Abenteuerspielplatz
vergnügen, sich im Maislabyrinth verlaufen und bei
schlechtem Wetter in die Allzweckhalle zurückziehen.
Die Kosten betragen pro Ausflug 10 Euro.

Anmeldungen werden von Frau Krichel während der
Öffnungszeiten des Bauwagens angenommen. 

Zur Zeit ist der Bauwagen jeden Dienstag sowie jeden
Donnerstag in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet.

Um diese Öffnungszeiten auch in Zukunft beibehalten
zu können und die Ehrenamtliche Leiterin Frau Krichel
zu entlasten, wäre es dringend notwendig, dass sich
engagierte Eltern oder ältere Jugendliche finden, die
interessiert sind, den Jugendbauwagen in Kofferen
mitzugestalten.

Interessierte können entweder Frau Krichel oder den
Mobilen Jugendarbeiter Herrn Storms kontaktieren.

Hier findet ihr Rat und Unterstützung: 

Cool im Konflikt

Projekt des Kreises Düren, der Schulen und der
Polizei zur Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen Schülerinnen und Schülern bei Fragen,
Problemen und Anregungen zur Verfügung, so können
Berührungsängste abgebaut werden.

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr
Gemeinschaftshauptschule Linnich
mittwochs 9.15 bis 10.00 Uhr
Realschule Linnich

Jugendamt des Kreises Düren
Hans-Josef Hansen

mittwochs 8.30 bis 10.00 Uhr 
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 9
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendbeauftragte im Bistum Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon: 02461 / 1213
Jülich, Kirchplatz 6

Gemeinschaftshauptschule Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 2027674
Linnich, Bendenweg 21

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548
Jülich, Neusser Straße 11

Gleichstellungs-, Jugend- und
Seniorenbeauftragte der Stadt Linnich
Jutta Bensberg-Horn

Koordinatorin des Arbeitskreises Jugend in Linnich

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 9908-103
Mobil: 0163 / 3990821
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64

29.06.linnich_10   Dienstag, 24. Juni 2008  15:42:55 Uhr  abcm  keine Farbseparation
 



11

Wohin? Zum Bauwagen!
Nix los in Körrenzig?

Die CAJ Aachen hat in
Zusammenarbeit mit

den Vereinigten Vereinen
Körrenzig, mit dem Bürger-
meister der Stadt Linnich,
dem Jugendbeauftragtenbü-
ro Düren und der Pfarrge-
meinde St. Peter Körrenzig
einen Bauwagen gekauft
und will diesen nun gemein-
sam mit interessierten Ju-
gendlichen reparieren, reno-
vieren und umbauen, sodass
ein neuer Treffpunkt für die
Jugend in Linnich/Körrenzig
entsteht! Hier soll Raum
entstehen einfach zusammen
zu sitzen und zu plaudern, es
soll eine Art kleines Cafe

geben, wo man mal was
trinken kann, es werden
Spiele vorhanden sein und
vor allem gibt es hier Platz
für Eure Ideen und Wün-
sche. Ab Mitte August wird
voraussichtlich gehämmert,
gestrichen, gebaut!
Wer also Lust hat sich beim
Umbau usw. zu beteiligen
kann sich gerne bei Saskia
Hallenga melden.
Saskia Hallenga
CAJ Diözese Aachen
Kirchplatz 11
41061 Mönchengladbach
02161/208008
saskia.hallenga@caj-
aachen.de 

TIPPS AUS DEM RATHAUS

KEINE BANGE – KEINE LANGE – WEILE IN DEN SOMMERFERIEN

BASTELTIPP für Neugierige

SONNENUHR

Wir können uns ganz einfach selbst eine Sonnenuhr bauen.
Schneide aus Karton ein rechtwinkliges Dreieck und befestige
es senkrecht mit Klebestreifen auf einer Holzplatte. Zeichne
mit einem Zirkel einen Halbkreis auf das Holz und richte die
Sonnenuhr nach Süden aus, entweder mit einem Kompass,
wenn Du einen hast, oder einfach mittags um 12 Uhr –
Sommerzeit 13 Uhr – nach dem Sonnenstand. Markiere nun
zu jeder vollen Stunde den Stand des Schattens auf die
Unterlage. Dann kannst Du die Zeit auf eine Viertelstunde
genau messen.

Bist Du neugierig und willst mehr über die Uhr
wissen?
Früher bestimmten die Menschen die Tageszeit nach dem
Sonnenstand. Schon in der Antike entstanden die ersten
Sonnenuhren. Die Griechen kannten auch die Wasseruhr. Die
ersten mechanischen Uhren mit Zahnrädern entstanden im
13. Jahrhundert in Europa. 1581 entdeckte Galileo Galilei das
Pendel für die Zeitmessung. Damit wurde der Bau viel
genauerer Uhren möglich. Mechanische Uhren enthalten
Zahnräder und müssen immer wieder neu aufgezogen
werden. Quarzuhren funktionieren mit elektrischen Strom. Sie
machen von der Erscheinung Gebrauch, dass Quarz hin- und
herschwingt, wenn man ihn an einen Stromkreis anschließt.
Quelle: Kinderbrockhaus

Für ELTERN gefunden in „Focus Schule“

ABC Schützen
Ute Reimann-Höhn

Geschäftsverband Pädagogische Lernförderung in Wiesbaden

Eine Checkliste

Das können sie tun, damit sich Ihr Kind
später gern an den 1. Schultag erinnert.

Besuchen Sie gemeinsam die neue Schule, und
besichtigen Sie den Pausenhof. Die Spielgeräte sind
an den Nachmittagen und in den Ferien meist
freigegeben. Bekanntes macht weniger Angst. Wird
ihr Kind mit gleichaltrigen Freunden aus dem
Kindergarten eingeschult? Zu zweit beginnt der
neue Lebensabschnitt etwas lockerer.

Laufen Sie den Schulweg mit Ihrem Kind mehrfach
ab und weisen sie es auf Ampeln und Zebrastreifen
hin. Einen Plan für den sichersten Weg halten viele
Grundschulen bereit.

Basteln Sie gemeinsam eine bunte Schultüte und
bereiten Sie den Inhalt (Malstifte, ein kleines Buch,
Sammelkarten, etwas zum Naschen) vor. Malen,
Basteln, Kleben, Schneiden, Reimen und Singen
sind gute Vorbereitungen auf die erste Klasse.

Ein Ranzen muss dem Kind gefallen, aber auch
leicht und robust sein. Prüfsiegel garantieren
Qualität. Hefte, Stifte und Bücher sollten sie nicht
im Vorhinein besorgen, denn meistens gibt es am
ersten Schultag eine genaue Liste mit den
benötigten Materialien.

Erzählen Sie Geschichten aus Ihrer Schulzeit, die
dem Kind Lust auf eigene Erlebnisse machen.

Der Einschulungstag ist ein großer
Entwicklungsschritt! Feiern Sie ihn mit Verwandten
und Freunden. Bei Kaffee und Kuchen kann das
frisch gebackene Schulkind von seinen ersten
Erfahrungen erzählen. So fühlt es sich wichtig und
ernst angenommen – es erlebt die Einschulung als
Aufwertung seiner Persönlichkeit

Viel Spaß und viel Erfolg wünscht allen neugierigen Bastlern und den Eltern der Schulanfänger
Karin Krüger / Fachbereich 5/ Kinder/ Jugend/ Kultur/ Soziales

Kontakt: Tel. 02462 9908517 Email: kkrueger@linnich.de

Treffzeiten
IFNOK Jeden 2. Donnerstag 19:30-21 Uhr im

Mehrzweckhaus der ev.
Kirche Linnich

Jugendtreff Gereonsweiler montags
freitags

15- 18 Uhr
15-18 Uhr auf dem Sportplatz

Jugendtreff Boslar montags 18:30- 21Uhr im Jugendheim
Jugendtreff Ederen mittwochs 16-21 Uhr im Jugendraum der

Bürgerhalle (ab 13 J.)
Jugendtreff Gevenich mittwochs Ab 18 Uhr im Jugendraum

des Kath. Pfarrheims (ab 13
J.)

Jugendtreff Kofferen dienstags
donnerstags

Jeweils um 16-18 Uhr im
Bauwagen

Sporttreff dienstags 15-16:30 Uhr in der
Turmhalle der HS Linnich( ab
13 J.)

„Streetsoccer night“ jeden 1.Freitag im Monat 19-21 Uhr in der Turnhalle
der Behindertenschule (ab 13
J.)

Kindertreff Rurdorf donnerstags 16-18 Uhr im Kath. Pfarrheim
(6-12 J.)

Kreis-Volkshochschule  Düren

Auszug aus dem VHS-Programm in der Stadt Linnich
1. Halbjahr 2008

FERIENAKADEMIE

Sommerferien 2008
(26.06.-08. 2008.)

Mathematik

Rechnen: angewandt, betriebsnah

Fit für die Schule / das Berufsleben

Problemlösungen, die Unternehmen von Schüler/-innen erwarten, werden in diesem Kurs
projektbezogen erarbeitet. Einfache Rechenoperationen, Bruchrechnung, Dreisatz, Flächen-
und Raumberechnungen fließen in die Aufgabenstellungen für 9./10.-Klässler mit ein.
Termin: Mo.-Fr., 28.07.-01.08.08,  9-12:15,

5x (20 UStd.)
Entgelt: 25 €
Leitung: N.N.
Ort: DÜREN, Kreishaus
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 14-08-28

Deutsch

Textverständnis + Rechtschreibung

Fit für die Schule / das Berufsleben

Im Rahmen dieses Kurses für 9./10.-Klässler werden die Inhalte Zeichensetzung und
Rechtschreibung, Textverständnis und mündliche Ausdrucksfähigkeit theoretisch
aufgearbeitet und anhand von praktischen Aufgaben traniert.
Termin: Mo.-Fr., 04.-08.08.08,  9-12:15,

5x (20 UStd.)
Entgelt: 25 €
Leitung: Peggy Lenneper, 02464-585685
Ort: DÜREN, Kreishaus
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 14-11-28

Sprachen

Rund um die englische Grammatik

Fit für den Rest des Schullebens

Geeignet ab Klasse 9 bis Klasse 13.
Termin: Mo.-Fr., 28.07.-01.08.08,  9-12:15,

5x (20 UStd.)
Entgelt: 25 €
Leitung: Peter Hellmanzik
Ort: KREUZAU, VHS-Räume, Hauptstr. 71/Ecke Peschstr.
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 14-14-28

EDV

Xpert - Europäischer Computer Pass

Basiszertifikat

Die Vorbereitung der Berufswahl beginnt bereits während der Schulphase in der Mittelstufe.

Hier wird entschieden, ob eine Ausbildung angestrebt wird oder eine weitere Schulphase
folgt. In jedem dieser Fälle ist eine Qualifizierung im IT-Bereich (EDV-Anwendungen)
notwendig und wird erwartet.
Die Kreis-Volkshochschule Düren bietet eine außerschulische Qualifizierung zur
Verbesserung der IT-Handlungskompetenz an, mit dem Ziel der Erlangung des
Basiszertifikates der modularen Lehrgangsreihe  Xpert - Europäischen Computer Pass.
In diesem Seminar werden fundierte IT-Kompetenzen erlangt, die berufsrelevant durch den
Xpert nachgewiesen sind wie EDV-Grundlagen, Internet-Anwendung, Word- und
PowerPoint-Anwendungen.
Der Xpert - Europäischer Computer Pass ist europaweit anerkannt und mit über 400.000
durchgeführten Prüfungen in der Wirtschaft bekannt und hoch angesehen!
Termin: Mo.-Fr., 28.07.-01.08.08,  9-12:15,

(40 UStd. restl. 20 UStd. nach Absprache)
Entgelt: 30 € + Prüfungsvorbereitung und Prüfung nach Absprache 30 €
Leitung: Georg Kuhlemann, 02421-63992
Ort: DÜREN, Kreishaus, Medienzentrum
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 14-15-28

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, 52348 Düren, Kreishaus,  02421-22 2836, 

Fax: 02421-22 2062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de, 

Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet:

www.vhs-kreis-dueren.de

Zweigstellenleitung: 

Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt-Birgden, 

 02454-935877 (privat),  02462- 9908115 (in dringenden Fällen, Stadtverwaltung) 

E-Mail: mclemens@linnich.de
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 • Auspuff

 • Stoßdämpfer

 • Motordiagnose

 • Achsvermessung

 • Auto-Klima

 • Bremsen

 • Inspektion

 • TÜV/AU

 • Reifen

 • Autolackiererei

 Meisterwerkstatt mit Markenqualität.

 Wir tun alles für Ihr Auto!

 Hans Küppers
 Kfz.-Mechaniker-

 und Kfz.-Elektrikermeister

 Robert-Bosch-Straße 2–4 · 52441 Linnich

 0  2 4  62/1 4  04

 • Autoglas

 •  Beratung und Erledigung
 aller Formalitäten

 •  Eigener Trauerdruck

 •  Überführungen

 •  Erd-, Feuer- und
 Seebestattungen

 •  Tag und Nacht erreichbar

 Im Gansbruch 22 · 52441 Linnich
 Telefon:  0  24  62/ 28  22  ·  Telefax:  0  24  62/ 7  45  77

 eMail:  A.Muckel � t-online.de 
   Web:  www.muckel-geruestbau.de

 •  Fassadengerüste
 •  Hängegerüste
 •  Spezialgerüste

 NEU NEU
 Teleskop-
 Teleskop-

 stapler
 stapler

 zu vermieten

Ausflug zu den Seen
Die Kath. Frauengemein-

schaft Körrenzig bietet
einen Ausflug an. Am 6.9.08
wird eine Planwagenfahrt
rund um die Krickenbecker
Seen gemacht. Anschl. findet
ein Beisammensein mit
Abendessen im Grefrather
Hof statt. Der Bus startet um

14 Uhr an der Körrenziger
Kirche, die Rückfahrt ist für
24 Uhr geplant. Die Kosten
belaufen sich auf 10 t für
Mitglieder, 15 t für Nichtmit-
glieder und beinhalten Bus-
und Planwagenfahrt. Anmel-
dungen bei Ulrike Mat-
zerath, Tel.: 02462-5492.

Mit frischem Wind und
in neuer Pracht
Rock-Pop-Disco in Welz am 8. und 9. August

Am 08. und 09. August
2008 lädt die Welzer

Jugendinitiative e.V. (WJI)
alle, egal ob Jung oder Alt,
zur diesjährigen Open-Air-
Disco ein. Bald beginnen die
Sommerferien und viele
Leute plagt die Langeweile.
Wir haben die Lösung: Un-
ser Team hat sich zusammen
gesetzt und extra für Euch
ein paar Specials ausgearbei-
tet. Zum Ferienabschluss ge-
ben wir noch einmal richtig
Gas. 
Los geht es am Freitag, 08.
August, mit der größten und
besten „XXL SCHAUM-
PARTY“ der Region. Die
Partybegeisterten können
durch die weiße Schaum-
pracht waten oder sich nach
Belieben einschäumen las-
sen. Wir verwandeln Welz
zur größten Badewanne der
Region.
Specials: Auch in diesem
Jahr gibt es wieder eine

Happy Hour, von 19 Uhr bis
21 Uhr gibt es zwei Getränke
zum Preis von einem, z.B.
Pils vom Fass (0,2l) = 60
Cent und eine XXL
Schaumarea.
Am Samstag, 9. August, geht
es weiter mit der „MINI-
ROCKFETE“. Die Nächte
werden langsam immer hei-
ßer und die Röcke immer
kürzer! Auch Männer sind
herzlich eingeladen im Mini-
rock zu kommen.
Specials: Happy Hour von 19
Uhr bis 21 Uhr, als Höhe-
punkt des Abends werden
die 10 kürzesten Miniröcke
jeweils mit einer Flasche
Sekt belohnt. An beiden
Tagen wird der Eintritt ab 19
Uhr und 16 Jahren gewährt
(Ausweiskontrolle).
Für jeden Musikgeschmack
ist an beiden Tagen etwas
dabei, unsere zwei Top-DJs:
„DJ Doc Willi“ und „DJ
Mammut“ werden den Gäs-

ten einheizen. Für die Ab-
kühlung sorgt unser Theken-
team. Wem vom vielen Tan-
zen der Magen knurrt, der
kann sich an unserem Grill
verwöhnen lassen.
Die Veranstaltung findet bei
jedem Wetter statt und wird
weiträumig ausgeschildert.
Parkmöglichkeiten sind di-
rekt vor dem Eingang in
ausreichender Anzahl vor-
handen.
NEUHEIT (Rabattflyer):
Erstmals gibt es ab sofort
bunte Flyer für unsere Ver-
anstaltung. Bei Vorlage des
Flyers bekommt Ihr 1 Euro
Rabatt auf den Eintritts-
preis. Wir lieben Party und
hassen teuer, also vertrödelt
keine Zeit und besorgt Euch
den Rabattflyer.
Auf ein hoffentlich freuden-
reiches Partywochenende
mit vielen Gästen freuen wir
uns jetzt schon.
Welzer Jugendinitiative e.V.

Die größte und beste SCHAUMPARTY der REGION…!!!

Die 10 kürzesten Miniröcke
werden mit jeweils 1 Fl. Sekt belohnt.
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  kompetent – zuverlässig – preiswert
 Bongardstraße 9

 52428 Jülich
 Tel.:  0  2 4  61 -  9 3  5 4  44

 Mobil: 0 1  72- 2 5  2 0  538

 stickit2002@aol.com

 www.stickit-werbung.de

 wetterfest & UV-beständig

 POSTER Rechtsanwaltskanzlei Mülfarth & Klein
 Unterhaltspflicht für Eltern   •   Sicherung und Gefährdung des Familienvermögens

 lebzeitige und testamentarische Entlohnung für Pflege   •   Beschäftigung von Hilfskräften
 Erbschafts- und Schenkungssteuerfragen

 Pflichtteilsprobleme   •   Vorsorgevollmachten   •   Patientenverfügungen

 Rechtsfragen zum Pflegefall
 Anton Mülfarth, Fachanwalt für Strafrecht  •  Thomas Klein, Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Jülich  •  Wilhelmstraße 16  •  gegenüber dem Amtsgericht

 Tel.: 02461/97420 – 24 Std. Notrufbereitschaft: 0171/2477387 – www.RatimRecht.de

 Bestattungen Koch
 seit 1860

 Inhaber: Jürgen Müller
 Erd-, Feuer- und Seebestattungen

 Dekoration, Überführungen
 im In- und Ausland

 Fachberatung und Erledigung
 aller Formalitäten

 Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

 Mahrstraße 21, Linnich
 Telefon  0  2 4  62 /  6 6  04

Termine

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
wöchentliche Veranstaltun-
gen

montags
10.30 Uhr, Gymnastik für
Fibromyalgiekranke, Rheu-
ma-Liga, ev. Gemeindehaus
Linnich, AlterMarkt, Info:
M. Staruß: 02461/349853 und
H. Selter: 02462/4361

mittwochs
15 Uhr Linnicher Radler
Treff (Treffpunkt: Ostseite
der Rurbrücke in Linnich)
19 - 20 Uhr Reha-Sport
„Warm-Wasser-Gymnastik“
der Behindertensportge-
meinschaft Linnich im Hal-
lenbad
donnerstags
17 - 20 Uhr Schwimmen im
Hallenbad durch den För-
derverein (17 - 18.30 Uhr
Spielstunde mit Geräten für
Kinder und Jugendliche; 

Mo.-Fr., 30.06.-04.07.2008

Ferienspielmaßnahme
„Bretterstadt“ KOT-Skyline

Sonntag, 06.07.2008
14-18 Uhr Heimatmuseum
geöffnet
Sa.-Di., 12.-15.07.2008
Kirmes und Schützenfest der
St. Margaretha Schützenbru-
derschaft Kofferen
Samstag, 19.07.2008
15 Uhr 6. Sommerfest des
Linnicher Geschichtsverei-
nes im Hause Wentz
Abrechnungsversammlung
Kirmes der St. Margaretha
Schützenbruderschaft Koffe-
ren
Sonntag, 20.07.2008
14-18 Uhr Heimatmuseum
geöffnet
Mittwoch, 23.07.2008
Mundart-Treffen des Linni-
cher Geschichtsvereins bei
„Karla und Röschen“, Mahr-
straße 2, Linnich
Do.-So., 24.07.-03.08.2008
Sportwoche des Sport-

vereins Kofferen

Freitag, 08.08.2008
ab 19 Uhr XXL Schaumpar-
ty in Welz (Einlass ab 16
Jahren)
Samstag, 09.08.2008
Altpapier-Sammlung der
KG „Alle Mann“ Boslar
Hüttenfest des ASV Körren-
zig an der Hechthütte an der
Rur
ab 19 Uhr Minirockfete
(Einlass ab 16 Jahren) in
Welz
Sonntag, 17.08.2008
ab 10.30 Uhr Pfarrfest St.
Gereon Gereonsweiler, hl.
Messe mit Kräuterweihe, an-
schließend Pfarrfest an der
Bürgerhalle mit vielen At-
traktionen für Jung und Alt
Montag, 18.08.2008
16-20 Uhr DRK-Blutspen-
den in der Städt. Realschule
mit Kinderbetreuung

Do.-So., 21.-24.08.2008

4-Tagesfahrt des Linnicher
Geschichtsvereins zur Lüne-
burger Heide (Soltau, Lüne-
burg, Wilteder Bergland,
Celle u.a.) (Anmeldung: Tel.
02462/8866)
Samstag, 23.08.2008
Mixedturnier des TC-
Schwarz-Gold Linnich
Sonntag, 31.08.2008
Kaiser Karl-Wallfahrt der
Gemeinschaft europäischer
Schützen in Körrenzig

Montag, 01.09.2008
Beginn der Stadtmeister-
schaften des TC-Schwarz-
Gold Linnich
Samstag, 06.09.2008
19.30 Uhr Kultur in der
Alten Kirche, Violinkonzert,
Susanna Gregorian, Köln,
Alte Kirche Körrenzig
Sonntag, 07.09.2008
120jähriges Jubiläum St. Jo-
sef-Krankenhauses
14-18 Uhr Heimatmuseum
geöffnet

Fr.-So. 12.-14.09.2008
3. Feuerwehrfest und Tre-
ckertreffen in Körrenzig
dews Feuerwehr-Förder-
vereins Körrenzig e.V. und
der Treckerfreunde Körren-
zig
Sa.+So., 13.+14.09.2008
Partnerschaftstreffen der
Tennisclubs in Lesquin
Mittwoch, 17.09.2008
17 Uhr Mundart-Treffen des
Linnicher Geschichtsvereins
bei „Karla und Röschen“,
Mahrstraße 2, Linnich
Samstag, 20.09.2008
8.55 Uhr Tagesfahrt des
Linnicher Geschichtsvereins
nach Rees und Kalkar (An-
meldung: Tel.: 02462/8866)
Herbstkirmes der St. Marga-
retha Schützenbruderschaft
Kofferen

Alle Vereine und Einrich-
tungen werden gebeten, uns
frühzeitig über ihre Veran-
staltungen zu informieren
(Tel. 02462/9908-115 oder
–116 oder per Mail an:
linfo@linnich.de)!

Juni

Juli
August

September

Hör doch mal !!!
ACHTUNG: Wir machen auch Ferien - kommen Sie bis zum 29.
Juni und decken Sie sich mit (Hör-)Büchern ein! Ab dem 1.
August sind wir wieder da. Die Bücherei am Kirchplatz 16 ist
mittwochs von 15.30 bis 18 Uhr, freitags von 16.30 bis 18.30 Uhr
und sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet. Die Ausleihe von
Büchern ist kostenlos. Erwachsene zahlen einen Beitrag von 5 t
im Jahr, Kinder sind beitragsfrei.

29.06.linnich_13   Dienstag, 24. Juni 2008  15:47:04 Uhr  abcm  keine Farbseparation
 



14

Ferien NRW 26.06. bis 08.08.08
FVM 1. Spieltag 17.08.08

\ /

\ /

Baufinanzierungen

Bausparen/VL-Anlage

Union Schafhausen - VFR Würselen SV Jülich 12 - FC Inde Hahn

\
Alem. Aachen II - Sieger Spiel 6

/
Sieger Spiel 9 - Sieger Spiel 10

Donnerstag, 24.07.08, 19 Uhr, Spiel 13

Montag, 14.07.08, 19 Uhr, Spiel 1

Montag, 21.07.08, 19 Uhr, Spiel 10

/

Donnerstag, 17.07.08,19 Uhr,Spiel 4

/\
Frankonia Broich - Sieger Spiel 4

Sonntag, 20.07.08, 18.15 Uhr, Spiel 9

\
Samstag, 19.07.08, 15.00 Uhr, Spiel 6

Freitag, 25.07.08, 19 Uhr, Spiel 14

Germania Dürwiß - Sieger Spiel 8

Sonntag, 20.07.08, 15 Uhr, Spiel 8

/
Bor. Freialdenhoven - Sieger Spiel 7

\

Immobilienkauf/-verkauf

Sieger Spiel 11 - Sieger Spiel 12

Sieger Spiel 13 - Sieger Spiel 14
E n d s p i e l

Sonntag, 27.07.2008, 16.00 Uhr
und The Wheels

Samstag, 26. Juli 2008, 19.00 Uhr Open Air mit DJ Heinz (Eifelstern vormals Mausefalle)

 !" $ %&'()'*)'+),
-)./)+01)/+), 2,3'4 5)+), !,)&),

!"#$%& '()*$#+,(-. //
0$,1 23435637822

9(: 2343563782;;

<",)=>& ?@*-*-#1 57
0$,1 234A56;8;22

9(: 234A56;8;2//

Freitag, 18.07.08, 19 Uhr, Spiel 5
FSV Geilenkirchen - Sieger Spiel 1

\ \
Alem. Mariadorf - Sieger Spiel 2 Sportfr. Uevekoven - Sieger Spiel 3

Samstag, 19.07.08, 18.15 Uhr, Spiel 7

24. Rurdorfer Sommer-Cup
 ! #$% &'()* #$+ ,-)+()..$ /0+$%

,123+!2$++ ,-)+()..$%#3+$(4'+ 56$ 73**%$+
von Montag, 14. Juli bis Sonntag, 27. Juli 2008

Dienstag, 15.07.08, 19 Uhr, Spiel 2

FC Wegberg-Beeck - Sieger Spiel 5

/
Dienstag, 22.07.08, 19 Uhr, Spiel 11

SC 07/86 Setterich - SC Jülich 10/97

Mittwoch, 23.07.08, 19 Uhr, Spiel 12

/

Mittwoch, 16.07.08, 19 Uhr, Spiel 3
Oberbrucher BC - SV Brachelen

Stand 11.04.2008

Sommerfest und Kindervernissage
Kita „Rasselbande“ feierte gemeinsam mit Kindern, Eltern und Erziehern

Endlich war es soweit,
denn am letzten Sams-

tag im Mai feierten die
Kinder, Eltern, Erzieher, und
alle, die der Kita Rasselban-
de, Welzer Straße, verbun-
den waren, ihr Sommerfest. 
Aber das war nicht nur ein
„übliches“ Sommerfest,
denn es war gleichzeitig als
Kindervernissage geplant.
In den letzten beiden Jahren
haben sich die Kinder der
Rasselbande intensiv mit
dem Thema „Kind und
Kunst“ auseinandergesetzt.
Die Kinder lernten viele
Maler, Künstler und deren
Kunstwerke kennen, wie z. B.
Hundertwasser, Miró, Picas-
so, Franz Mark, Kandinsky,
Mondrian, Klee etc. In dieser
Zeit zeigten die Kinder viel
Begeisterung und Freude an
Farben, Pinseln, Leinwänden
und setzten viele Bilder der
Künstler auf kindgemäße
Art und Weise in bunte,
lebendige Kinderkunstwer-
ke um.
Schon Wochen vor dem
31.05.2008 liefen alle Vorbe-
reitungen auf Hochtouren:
Der sehr engagierte Eltern-
rat organisierte alles, was für
ein gelungenes Sommerfest
nötig war, wie z. B. Sitzbänke,
Tische, Getränke und Grill-

gut. Sie erstellten die Helfer-
pläne und sorgten somit für
einen reibungslosen Ablauf. 
Auch die Eltern zeigten sehr
großen Einsatz, indem sie
viele Kuchen spendeten, und
Salate für unser Buffet; es
mangelte wirklich an nichts! 
Um die Kunstwerke der
Kinder angemessen den
Gästen präsentieren zu kön-
nen, besorgte der Bauhof
Stellwände, auf denen die
Werke der Kinder Platz
fanden. Die Töpfer- und
Gipsarbeiten der kleinen
Kinder fanden genauso ih-
ren Platz wie die Bilder, die
einige Kinder im Malwork-
shop mit Herrn H. P. Holz
geschaffen hatten.
Der Bauhof sorgte auch
dafür, dass den Kindern eine
Bühne zur Verfügung stand,
die leider jedoch nicht ge-
nutzt werden konnte, weil
Petrus genau zu diesem Zeit-
punkt seine Schleusen öffne-
te. Dennoch ließ sich keiner
vom Wetter abhalten: 

Mit Begeisterung und viel
Freude begrüßte das Kita-
Team und die Kita-Kinder
zusammen mit Frau Her-
manns alle anwesenden Gäs-
te, Eltern, Geschwister und
Verwandte, nachdem auch

Herr Wittkopp das Sommer-
fest und die Kindervernissa-
ge mit vielen netten Worten
eröffnet hatte.
An diesem schönen Nach-
mittag war aber nicht nur für
das leibliche Wohl der Gäste
gesorgt worden, auch die
Kinder fanden ihren Spaß an
vielen verschiedenen, inte-
ressanten Aktionen, z. B.
Gläser bekleben, Bilder mit
der Farbschleuder herstel-
len, Murmelbilder gestalten,
Töpfern, Ketten fädeln und

Schminken. Überall herrsch-
te großer Andrang unserer
Kita-Kinder und kleinen
Gäste!
Ein weiterer Höhepunkt des
Nachmittags war das Mit-
machtheater „Lila-Lind-
wurm“, das in der Turnhalle
der Kita nicht nur die Kin-
der, sondern auch die Eltern
begeisterte.
Das Sommerfest und die
Kindervernissage waren ein
voller Erfolg, einfach alle
hatten Spaß, die Mühe und

die wochenlangen Vorberei-
tungen und Planungen hat-
ten sich gelohnt.
Unser herzlichster Dank gilt
allen Helfern, die soviel
Engagement und Einsatzbe-
reitschaft zeigten, denn ohne
sie wäre dieser Tag mit
seinen Aktivitäten kaum
möglich gewesen. 

Für das Kita-Team der Ras-
selbande:
Resi Brünell und Martine
Bosten

Bürgermeister Wolfgang Witkopp eröffnete das Sommerfest und die Kindervernissage in der Kita
„Rasselbande“ mit vielen netten Worten.
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Eindrücke von der Bronk 2008
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19.09. - 28.09.2008

Vielfältige Kulturtage locken in und nach Linnich!
Künstlerinnen und Künstler aus Linnich und der
näheren Region präsentieren sich und ihre Werke.

EIN – BLICKE
 in das künstlerische Schaffen der Stadt bieten:

die Linnicher
STRASSENGALERIE

- Ausstellung in zahlreichen Schaufenstern der
Geschäfte in der Innenstadt,

OFFENE ATELIERS
 in der Stadt und den umliegenden Ortschaften –

Linnicher Künstler öffnen ihre Ateliers

BÜCHERMARKT
mit Leseproben

LESUNGEN:
WORT – BILD – KLANG

IM EINKLANG
und

MUNDART 
an verschiedenen ausgewählten Orten der Stadt,

MUSIK
Vokal und instrumental

Alt – Klassisch und aktuell

TANZ
Traditionell und experimentell

AUSSTELLUNGEN
Auswärtige Künstler zu Gast in Linnich

KINDERKUNST - AUSSTELLUNG
der Linnicher Kindergärten im Rathaus

FÜHRUNGEN
Durch das historische Linnich und Umgebung

Interessierte Künstler, Akteure und auch
Geschäftsleute, die ihre Schaufenster und
Geschäftsräume zur Verfügung stellen möchten,
sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Gehen
sie mit uns auf eine Entdeckungsreise zu Kultur
und Kunst.

Es freuen sich über Ihre Mitwirkung:

Justus Peters Tel: 02462 206679

Kontakt im Rathaus:
Karin Krüger – Fachbereich 5 –
Kinder/Jugend/Kultur/Soziales

Tel: 02462 9908 517
Email: kkrueger@linnich.de

Sommerferienspaß im
Glasmalerei-Museum 
Termine vom 1. Juli – 6. August 2008

Kleine Künstler – Große
Künstler

Wir malen farbenfrohe Bil-
der mit Acrylfarben nach
dem Vorbild großer Künst-
ler wie Picasso oder August
Macke und werden zu klei-
nen Künstlern. 
Termin: 1. und 2. Juli, 10-13
Uhr, Leitung: Karin Uhlen-
bruck, Kosten: für beide
Tage 12 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 12 Euro Material

Mobiles aus Draht und Glas

Aus Draht, Metallstangen,
funkelndem Echtantikglas,
gläsernen Nuggets und Pris-
men konstruieren wir schwe-
bende Objekte. 
Termin: 9. Juli 2008, 10-13
Uhr, Leitung: Christine
Haße, Kosten: 6 Euro Kurs-
gebühr zzgl. ca. 8 Euro
Material

Aquarellmalerei
Zarte bunte Farben findest
du in vielen Glasbildern in
unserer Ausstellung. Du
wirst mittels der Aquarell-
technik erlernen, fantasie-
volle Bilder zu malen. 
Termin: 16. Juli, 10-13 Uhr,
Leitung: Hilde Gottfroh,
Kosten: 6 Euro Kursgebühr

zzgl. ca. 5
Euro Mate-
rial. 
Glasspiele
Hier kannst
du eigene
Spiele aus
Glas anfer-
tigen wie
z.B. Mensch
ärgere Dich
nicht, Müh-
le, Solitai-
re... Beson-
ders viel
Spaß wer-
den wir ha-
ben, wenn
wir anschließend diese Spie-
le selber ausprobieren. Ter-
min: 23. Juli 2008, 10-13 Uhr,
Leitung: Helga Berendsen,
Kosten: 6 Euro Kursgebühr
zzgl. ca. 6 Euro Material 

Bunte Glasgestaltung
Angeregt durch die gläser-
nen Kunstwerke im Museum
erfahren wir wissenswertes
über Farben und ihre Bedeu-
tung. Wir erstellen selber
bunte Glasbilder mit Glas-
malfarben oder bemalen
Glasgegenstände (z.B. Teller,
Windlichter oder Vasen).
Termin: 30. Juli 2008, 10-13
Uhr, Leitung: Dorothea

Gerards, Kosten: 6 Euro
Kursgebühr zzgl. ca. 5 Euro
Material 

Es glitzert und funkelt
Hier lernst du deinen eige-
nen kreativen Glasschmuck
(Ketten, Ringe oder Arm-
bänder) aus bunten und
glitzernden Glasperlen und
–steinen herzustellen!
Termin: 6. August 2008, 10-13
Uhr, Leitung: Dorothea
Gerards, Kosten: 6 Euro
Kursgebühr zzgl. ca. 5-10
Euro Material 
Anmeldung zu allen Veran-
staltungen sind unter Tel.
02462/9917-0 erforderlich.

Weißrussisches Duo
Konzert am 27. Juli in Floßdorf

Mit ihren Instrumenten
Zimbal (Tanja) und

Bajan (Slava) haben die
Künstler schon manches
Land bereist und viele Men-
schen mit ihrer Kunst, die
Weltrang-Niveau aufweist,
begeistern können.
Der Bogen ihrer Musik um-
spannt die Klassik, mal hei-
ter, mal melancholisch, ein
andermal sehr emotional.
Die Folklore Osteuropas hat
ihren gebührenden Platz im
Programm, wo auch die
gesanglichen Qualitäten Sla-
vas zum Ausdruck kommen.
Das macht der Künstler mit
einer Leidenschaft, die ihm
den Zuspruch des Publikums
sichert. Der „Pop“-ige Cha-
rakter ihrer Darbietungen
lässt sogar von Weltmusik
sprechen; denn nordameri-
kanische Westernmusik wie
auch lateinamerikanische
Stücke gehören zum Pro-
gramm.
Während ihrer Auftritte zei-
gen beide Virtuosen eine
derart starke Freude an
ihrem künstlerischen Tun,
dass Zuhörer und Zuschauer

in der gleichen Stimmung
den beiden immer wieder
Zugaben abverlangen. Der
hohe Grad ihrer Leistungen
erklärt sich aus der Freude
an ihrem Talent und den
ehrgeizigen Fleiß, mit dem
sie während ihrer Laufbahn
ihre Kunst vervollkommnet
haben. 
Das Virtuosen-Duo ist im
Sommer seit ca. 10 Jahren

zwecks Kulturaustausch zu
Besuch in Deutschland, u.a.
in Gmünd, Marmagen
Heimbach, Monschau, Bonn.
Veranstaltungsort: Familie
Barkhoff, im Vogelsang 10,
Linnich-Flossdorf
Datum: Sonntag 27. Juli 2008
Zeit: 15.00 Uhr
Eintritt frei
Info: Tel. 02462-90 75 85
www.global-culture.net

Mit ihren Instrumenten Zimbal (Tanja) und Bajan (Slava) haben
die Künstler schon manches Land bereist.
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Ihre Anzeige im Amtsblatt der Stadt Linnich?

Sie haben Ihre eigenen Vorstellungen und Ideen. 
Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung. 
Unsere Medienberater sind für Sie vor Ort. 
Als Werbe-Profis kennen sie die Stadt und den Markt 
und sie sind erfahren, kompetent und kreativ, um Ihnen 
bei der Punktlandung in Sachen Werbung zu helfen.
Wir machen das für Sie!

Individuell 
werben!

www.supersonntag.dewww.supersonntag.de

Klara Schiffer
Super Sonntag Verlag GmbH
Medienberaterin
Bahnhofstr. 1, 52428 Jülich

Telefon: 02461-99 57 62
Fax: 02461-99 57 69
Mobil: 0163-5101-563
k.schiffer@mail.supersonntag.de

Feiern mit der Tanzkapelle „Funtime“
Kirmes und Schützenfest der St. Margaretha Schützenbruderschaft Kofferen vom 12. bis 15.7.

Nach Wochen der Vorbe-
reitung freuen sich die

St. Margaretha Schützenbru-
derschaft und die Ortschaft
Kofferen auf das Schützen-
fest und seine Kirmes. 
Wir hoffen möglichst viele
Besucher bei gutem Wetter
in Kofferen begrüßen zu
können. Wir beginnen unser
Fest am Samstag, den 12. Juli.
Um 19.30 Uhr ist Antreten
am Festzelt zum Umzug
durch den Ort. Anschlie-
ßend findet am Festzelt der
„Große Zapfenstreich“ statt.
Ab 20.30 Uhr spielt wie auch
an den anderen Festtagen
die Band „Funtime“ zum
Tanz auf. Am Samstagabend
wird sie zusätzlich eine „Ab-
ba-Show“ bieten. Während
des Festballs wird die St.
Sebastianus Schützenbru-
derschaft Müntz für 60 Jahre
treue Freundschaft ausge-
zeichnet. Der Sonntag be-
ginnt um 8.45 Uhr mit
Antreten an der Gaststätte
„Op de Eck“ zum Kirchgang
mit anschließender Kranz-
niederlegung. Nach der Hei-
ligen Messe findet auf dem
Zelt der musikalische Früh-
schoppen statt, auf dem
einige Schützenbrüder, unter

anderem Heinz Gehlen für
40 Jahre Mitgliedschaft, ge-
ehrt werden.
Ab 15 Uhr ist Empfang der
Gastbruderschaften Müntz
und Gevenich. Um 15.30
Uhr beginnt der Große Fest-
zug mit anschließender Para-
de. Unter den Klängen des
Instrumentalvereins Süster-
seel kann man bei gekühlten
Getränken im und am Zelt
ein paar frohe und angeneh-
me Stunden verbringen. Ge-
gen 17 Uhr wir die Schüler-
prinzenwürde ausgeschos-
sen. Um 20 Uhr ist Antreten
an der Gaststätte „Op de
Eck“ für alle Schützen zum
Festball. - Eintritt Frei -
Am Montag, den 14. Juli
beginnt der Tag um 9.30 Uhr
mit Antreten an der Gast-
stätte „Op de Eck“ zum
gemeinsamen Kirchgang mit
anschließendem Gedenken
an die Toten auf dem Fried-
hof. Danach wird der Schü-
lerprinz zum Klompeball mit
Kinderbelustigung abgeholt.
Es werden die Prinzenwür-
de, die Wanderplakette, der
Preisvogel und die Vereins-
trophäe des TC Kofferen
ausgeschossen. Im Verlauf
des Tages treten unsere „Kir-

mestäubchen“ auf.
Um 20 Uhr wird das
Prinzenpaar mit Gefolge zur
Krönung und anschließen-
dem Prinzen- und Familien-
ball abgeholt. - Eintritt Frei -
Der Dienstag, 15. Juli be-
ginnt um 10.30 Uhr mit
Antreten an der Gaststätte
„Op de Eck“ zum Früh-
schoppen auf dem Festzelt
mit Königsvogelschuss.
Um 19.30 Uhr wird der neue
König mit Gefolge abgeholt
und vor dem Festzelt ge-
krönt. Dem anschließenden
Umzug durch den Ort mit
Parade folgt der Königsball
mit Darbietungen der Fah-
nenschwenker. Gegen 24
Uhr geht es mit Polonaise
und Damenparade noch ein-
mal hoch her. Bei diesem
weit über die Ortsgrenzen
bekannten Spektakel wird
getanzt und von den Frauen
das Zelt im Stechschritt
durchquert.
In den frühen Morgenstun-
den kommt der Ort dann
langsam zur Ruhe und freut
sich auf die nächste Kirmes.
Abschließend würden wir
uns freuen Sie bei uns in
Kofferen begrüßen zu kön-
nen und wünschen wir Ihnen

viel Spaß und Vergnügen bei
unseren Veranstaltungen.
Samstag, 12. Juli
20 Uhr: Antreten der Schüt-
zen am Festzelt zum Umzug
durch den Ort, anschließend
„Großer Zapfenstreich“ am
Festzelt
20.30 Uhr: Tanz im Festzelt
mit „Abba-Show“

Sonntag, 13. Juli
8.45 Uhr: Antreten der
Schützen an der Gaststätte
„Op de Eck“ zum gemeinsa-
men Kirchgang mit anschlie-
ßender Kranzniederlegung,
danach musikalischer Früh-
schoppen im Festzelt mit
Jubilarehrung
15 Uhr: Empfang der be-
freundeten Bruderschaften
Müntz und Gevenich
15:30 Uhr: Großer Festzug
mit Parade, anschließend
Konzert im Festzelt
17 Uhr: Schülerprinzen-
schuss
20 Uhr: Antreten an der
Gaststätte „Op de Eck“ 
20.30 Uhr: Festball im Fest-
zelt, „Eintritt Frei“

Montag, 14. Juli
09.30 Uhr: Antreten zum
Kirchgang mit Gefallenen-

ehrung an der Gaststätte
„Op de Eck“, anschließend
abholen des Schülerprinzen
zum Klompeball mit Kinder-
belustigung, Ausschießen
der Prinzenwürde, des Preis-
vogels, der Wanderplakette
und der Vereinstrophäe des
TC Kofferen 
20 Uhr: Prinzen- und Fami-
lienball, „Eintritt Frei“

Dienstag, 15. Juli 10:30 Uhr:
Antreten zum Königsvogel-
schuss an der Gaststätte „Op
de Eck“ mit Frühschoppen
im Festzelt 
19:30 Uhr: Abholen des
neuen Königs mit Gefolge
20 Uhr: Königskrönung mit
anschließendem Umzug
durch den Ort mit Parade 
20.30 Uhr: Königsball mit
Darbietung der Fahnen-
schwenker, sowie Polonaise
und Damenparade
An den Festtagen spielt das
Trommlercorps Kofferen
und die Blaskapelle Löve-
nich. Zum Festzug am Sonn-
tag spielen zusätzlich das
Trommlercorps Körrenzig
und der Instrumentalverein
Süsterseel. Zum Tanz spielt
die Tanzkapelle „FUNTI-
ME“.
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am Sonntag, den 17. August 2008

10.30 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche 

anschl. in und an der Bürgerhalle:

Hüpfburg;  Kinderkarussell; Planwagen fahren;  

div. Jahrmarkattraktionen; Kinderschminken;

Kindertrödelmarkt; Handarbeiten u. v. mehr.  

Mittags warmes Buffet
Für unsere Kid´s – Kindermenü 

Menükarten im Vorverkauf: Obstlädchen in Gereonsweiler

und Bäckerei Schreiber in Ederen.

Cafeteria; Grillstand; kühle Getränke; 

Zum Abschluss: Große Tombola

Es lädt ein die Katholische Pfarrgemeinde St. Gereon Gereonsweiler.

Erfahrungsaustausch
Treff Untere Landschaftsbehörde und Landschaftswarte

Die Landschaftswarte
des Kreises Düren tra-

fen sich jetzt mit Vertretern
der Unteren Landschaftsbe-
hörde zu einem Informati-
ons- und Erfahrensaus-
tausch. Zunächst erkundete
die Gruppe, geführt von
Vertretern der Firma RWE
Power AG, den Tagebau
Hambach. Hier stand vor
allem der rekultivierte Be-
reich der Sophienhöhe im
Blickpunkt. Den Land-
schaftswarten wurden die
forstlichen sowie die biotop-
und artenschutzspezifischen
Zielsetzungen und Maßnah-
men erläutert. Auch die
Besucherlenkung wurde ver-
anschaulicht.
Anschließend berichtete die
Untere Landschaftsbehörde
über die wesentlichen Ar-
beitsergebnisse im Jahr 2007/
2008 und neue rechtliche
Vorgaben. Die ehrenamtlich
tätigen Landschaftswarte

sprachen über die Erfahrun-
gen aus ihren Dienstbezir-
ken und gaben Anregungen
für die Zusammenarbeit in
diesem Jahr. 
Erfreulich: Die meisten wol-
len ihre verantwortungsvolle
Aufgabe auch künftig weiter

ausüben. Insgesamt war es
wieder ein sehr offenes und
konstruktives Gespräch, wo-
bei die Landschaftswarte
sich für die gute Zusammen-
arbeit mit der Unteren
Landschaftsbehörde be-
dankten. 

Geführt von Vertretern der Firma RWE Power AG erkundeten
die Landschaftswarte des Kreises Düren mit Mitarbeitern der
Unteren Landschaftsbehörde den Tagebau Hambach samt
Sophienhöhe. 

 Alte Reichsstraße 68 – 52428 Jülich-Mersch
 Telefon  0  2 4  61/8 2  77

 Ihr Fachgeschäft und
 Fachwerkstatt für

 •  Fernsehgeräte
 •  Videorecorder
 •  DVD-Geräte
 •  Stereoanlagen

 •  Satellitenanlagen
 •  Antennenanlagen
 •  Telefonanlagen

 Ihre Fachwerkstätte für Hausgeräte aller Hersteller und Typen!

 �  Waschautomaten – Wäschetrockner  �  Kabelfernseher – Satellitenanlagen
 �  Elektroherde – Kühl- und Gefriergeräte  �  Öl- und Kohleöfen

 �
 �

 �
 �

Gevelsdorfer
EigenArt
Herrliche Kunst bei tollem Wetter

Nach fast einem Jahr
Pause war es in Gevels-

dorf wieder soweit. Im herr-
lichen Ambiente bei herrli-
chem Wetter öffnete der
Gevelsdorfer Pfarrsaal seine
Tore zur 9. Kunstausstellung
mit sieben Top-Künstlern
und einer Palette über Male-
rei, Keramik, Glaskunst und
tolle Schmuckunikaten.
Zusätzlich stellte mit Rosy
Küpper eine Kalligrafin aus,
die ihre Erstlingswerke zeig-
te. Viele Kalligrafen verwei-
sen auf den fast meditativen
Charakter ihrer Arbeit,
übersetzen könnte man dies
mit „Schönschreiben“ aber
Kalligrafie ist mehr. 
Andreas Schenk sagte ein-
mal: Die Ruhe dieser Arbeit
erfüllt das ganze Wesen mit
einer umfassenden Zufrie-
denheit, wo Zeit und Raum,
für kurze Zeit wie wegge-
wischt, uns nicht mehr küm-
mern noch belasten. 
Für die musikalische Ein-
stimmung und Vernissage-
Eröffnung sorgten Musiker
der BläserVielHarmonie
Hambach und das schon vor
reichlichem Publikum und
dies war über den gesamten
Tag so. Das Interesse war
groß, es wurde gefachsimpelt
und manches Kunstwerk
wechselte den Besitzer. Die
Maler Marika Maaßen, Mi-
chael Küpper und Klaus

Ahlert zeigten wie unter-
schiedlich Maler Objekte an-
gehen können und welche
Gefühle und Emotionen in
einem Bild stecken. Inge
Fuchs und Birgit Pöllath
beschäftigten sich mit Kera-
mik für groß und klein und
hier sah man vielfältige her-
vorragende Kunst. Mit Edith
Schilling und Karin Höflich
stellten Mutter und Tochter
aus. Die eine spezialisiert auf
Schmuckunikate, die es wohl
heute nur so in Gevelsdorf
gab und die Tochter auf
Glas- und Perlenschmuck in
Perfektion, jede Perle hand-
gemacht. Veranstalter Peter
Maaßen hatte mit den
Künstlern einen guten Griff
getan. Auch nach einem Jahr
Pause war Gevelsdorf für
Kunstfreunde wieder ein
Magnet und konnte Gäste
weit über die Region hinaus
begrüßen und jeder sagte
trotz hoher Spritpreise „Ge-
velsdorf ist eine Reise wert.“
Bei 9 Kunstausstellungen auf
einem kleinen Dorf lautet
nicht die Frage: Geht das?
Sondern was kommt noch!
Für die 10. Ausstellung (Ju-
biläumsausstellung) im Juli
2009 sucht der Veranstalter
noch Aussteller für das Au-
ßengelände (Wiese am Pfarr-
saal) Interessenten können
sich unter 02463-1489 mel-
den.
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Evangelische Gemeinde
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, jeden 1. Sonntag im Monat um 11 Uhr
Gottesdienst u. Kindergottesdienst! Außer in den
Ferien! Siehe Sommerkirche!
Sommerkirche:
06.07., 10.15 Uhr in Aldenhoven
13.07., 10 Uhr in Linnich
20.07., 10 Uhr in Randerath
27.07., 10.15 Uhr in Aldenhoven
03.08., 10 Uhr in Linnich

Termine:
Asylberatung: jeweils am 2. und 4. Dienstag im Monat
von 10 bis 12 Uhr
Frauenhilfe, 15 Uhr: 3. Juli und nach den Ferien Ausflug
am 14. August
IFNOK, 19.30 Uhr: 10. u. 24. Juli
Seniorentreffen, 15 Uhr: 10. Juli

KGS Linnich feierte großes Schulfest
Sommerwetter und tolle Spiele für alle Kinder

Auf große Resonanz und
Beteiligung stieß das

Sommerfest der Katholi-
schen Grundschule in Lin-
nich, das im Wechsel mit
dem Nikolausfest der Schule
alle 4 Jahre mit Unterstüt-
zung des Lehrerkollegiums
und der Elternschaft geplant
und durchgeführt wird. Also
alle zwei Jahre, mal so, mal
so, wird an der KGS Linnich
mit der ganzen Schulgemein-
de gefeiert und jedes Kind
erlebt in seiner Grundschul-
zeit einmal ein Sommerfest
und einmal ein Nikolausfest. 
Schon früh am Morgen wa-
ren fleißige Helfer zur Stelle,
die den Schulhof für das Fest
vorbereiteten und die ver-

schiedenen Stände aufbau-
ten.
Ab 14.30 Uhr wimmelte es
dann aber nur so auf dem
Schulhof vor lauter Men-
schen und keiner der vielen
Akteure wird sich im Verlauf
der nächsten Stunden be-
schwert haben, dass er zu
wenig „Arbeit“ gehabt habe.
„Gut so“, wird sich Rektor
Stolz gedacht haben, denn
der Reinerlös aus diesem
Schulfest kommt ja wieder
der Schule und ihren Schü-
lern zugute. Denn Geld für
Unterrichtsmittel, Pausen-
spiele, sportliche oder sozia-
le Dinge kann eine Schule
immer gebrauchen. 
Wichtig ist natürlich, dass bei

so einem Fest das Wetter
mitspielt. Und da hatte die
Katholische Grundschule si-
cherlich allen Grund zur
Freude. Schöneres Festwet-
ter konnte man sich zu
Beginn gar nicht vorstellen.
obwohl gegen Ende des
Festes doch einige Regen-
tropfen vom Himmel fielen. 
Trotzdem war der Getränke-
stand unter der Pausenhalle
ständig überlaufen. 
Gegen den Hunger gab es
Torten und Kuchen, die
ebenso wie die herzhaften
Salate von den Eltern gestif-
tet waren. 
Diese Leckereien wurden
mit einem Kaffee oder Kalt-
getränk an den zahlreich

bereitgestellten Tischen und
Bänken im Freien genossen.
Dabei kam es zu einem
geselligen Beisammensein
und zu vielen zwanglosen
Gesprächen unter den El-
tern der Schulkinder, den
ehemaligen Lehrkräften der
Schule, den als Ehrengäste
eingeladenen Elternlotsen
und den übrigen Gästen.
Zur Freude der Schüler
wurden zahlreiche Spiele
veranstaltet. Die Kinder lie-
ßen sich die Teilnahme an
allen Spielen durch einen
Stempel auf einer Spielekar-
te bestätigen, um nach deren
Absolvierung die angekün-
digte kleine Belohnung zu
erhalten. 

Neben einigen Geschicklich-
keitsspielen wie Dosen wer-
fen, Kerzen schießen, Bo-
genschießen, Schubkarren-
Rennen, Erbsen schlagen,
Holzscheiben-Bahn, durften
auch künstlerische Aktionen
nicht fehlen, bei denen Bil-
der mit einer Farbschleuder
erstellt wurden oder selbst
gestaltete Ansteck-Buttons
gefertigt wurden. Heftig um-
lagert war natürlich auch die
bereitgestellte Hüpfburg. 
So wurde der Nachmittag
auf dem Schulhof zu einem
abwechslungsreichen und
vergnüglichen Erlebnis für
Jung und Alt, an das alle
noch lange zurückdenken
werden. 

NGW passen
Erdgaspreise an
Die Niederrheinischen Gas- und Wasserwerke

GmbH (NGW) werden den Erdgaspreis zum 1.
August 2008 anheben. „Die Anpassung ist notwendig,
da sich aufgrund der weltweit drastisch gestiegenen
Energiepreise unser Bezugspreis für Erdgas in den
letzten Monaten ebenfalls weiter erhöht hat“, erläutert
Herbert Jung, kaufmännischer NGW-Geschäftsführer.
Der Arbeitspreis wird im Tarif- und im Sondervertrags-
bereich um 0,55 Cent pro Kilowattstunde (zzgl. 19 %
Umsatzsteuer) angehoben. Ein durchschnittlicher Vier-
Personen-Haushalt mit einem Jahresverbrauch von
20.000 kWh und einer Nennwärmebelastung der
Heizungsanlage von 13 kW muss beim Produkt „Best“
mit Mehrkosten von rund 10,83 Euro pro Monat (inkl.
19 % Umsatzsteuer) rechnen. Dies entspricht einer
Steigerung von 10,52 Prozent. In allen Preisen sind
insgesamt rund 30 Prozent Abgaben für die Mineralöl-
steuer, Ökosteuer, Umsatzsteuer und Konzessionsabga-
ben enthalten. 
Jeder Kunde wird schriftlich über die für ihn geltenden
Preise informiert.

NGW versorgt folgende Kommunen mit Erdgas: 
Alpen, Hamminkeln, Isselburg, Issum, Kevelaer, Lin-
nich, Rheinberg, Rheurdt, Schermbeck, Sonsbeck,
Straelen, Uedem, Voerde, Weeze, Xanten.

InSight – Innenansichten
Ausstellung noch bis August im St. Josef Krankenhaus 

Im Foyer des St. Josef-
Krankenhauses in Linnich

sind ab jetzt aktuelle Zeich-
nungen und Bilder der in
Linnich-Körrenzig lebenden
Künstlerin Ursula Schulze
zu sehen.

Der Titel der Ausstellung ist
„InSight“, übersetzt mit „In-
nenansichten“, Innenwelten
im Gegensatz zu Ansichten
der äußeren Umgebung.
Kunst bildet nicht ab, sie
macht sichtbar. Künstler ver-
suchen, Dingen, Gedanken,
Gefühlen einen (bildneri-
schen) Ausdruck zu verlei-
hen, der dem Betrachter
neue oder auch vertraute
Aspekte der Welt, in der wir
leben, vermittelt.

In den gezeigten Arbeiten
geht es um Momente subjek-
tiver Ansichten, nicht um die
Darstellung objektiver Ge-
gebenheiten von Wirklich-
keit. 
Die Zeichnungen sind ein
Hineinspüren in den Mo-
ment der Kreativität, in dem
das Ergebnis nicht planbar
ist, sondern sich in einem fast
meditativen Prozess seinen
Weg auf das Papier bahnt. 

Gleich einem Fluss wandert
der Stift immer wieder hin
und her, kreist um ein
Thema, dass sich nach und
nach herauskristallisiert.
Häufig ist dabei das Hören
von Musik ein anregender
und hilfreicher Impuls.

Das Ergebnis dieser Reisen
ins Innere ist eine entspann-
te, in sich ruhende Form von
Ästhetik, die hoffentlich
auch für die Augen der
Menschen funktioniert, die
aus welchen Gründen auch
immer das St. Josef-Kran-
kenhaus aufsuchen, die mög-
licherweise dort eine Weile
warten müssen, bis geholfen
werden kann.

Die ausgestellten Arbeiten
verbleiben bis August diesen
Jahres im Foyer zur Ansicht.
Weitere Informationen zu
Arbeiten von Ursula Schulze
erhalten Sie unter
www.schulze-linnich.de oder
unter www.kunstreich-
linnich.de.

Bilder der in Körrenzig lebenden Künstlerin Ursula Schulze sind noch bis August im Foyer des St.
Josef Krankenhauses in Linnich zu sehen.
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Kultur in der Alten Kirche
Eintritt bei allen Veranstaltungen bleibt frei

Auch in diesem Jahr
organisiert der Verein

„Rettet die Alte Kirche
Körrenzig e.V.“ in den Som-
mermonaten wieder die Ver-
anstaltungsreihe „Kultur in
der Alten Kirche“. Sie steht
wieder unter der Schirm-
herrschaft von Gräfin von
Hoensbroech. Bei den insge-
samt vier Veranstaltungen
im Rahmen des Jahres 2007
konnten wir über 450 Besu-
cher begrüßen wobei der
Anteil der auswärtigen Be-
sucher weiter gestiegen ist.

In diesem Jahr hat man sich
auf drei Veranstaltungen be-
schränkt, Grund für die
Reduzierung um eine Veran-
staltung ist das 10-jährige
Bestehen des Vereins, das
am Wochenende nach Been-
digung der kirchlichen Ok-
tav, also am 21.09. begangen
wird.
Da die Veranstaltungen
auch in diesem Jahr wieder
von zahlreichen Firmen un-
terstützt werden, bleibt der
Zutritt zu allen Veranstal-
tungen frei, Spenden für die

weiteren Baumaßnahmen an
der Alten Kirche sind natür-
lich erbeten.
Die Veranstaltungsreihe
2008 umfasst folgende Kon-
zerte:
Freitag, 22. August 19:30 Uhr
Chorkonzert: Chorgemein-
schaft 2000, Rurdorf, Lei-
tung: Heinz-Josef Beyß
Freitag, 5. September 19:30
Uhr
Klassische Musik: Duo
ERAND, Köln, Susanna
Gregorian, Violine, Taras
Zanchak, Cello

In diesem Jahr hat man sich bei „Kultur in der alten Kirche“ auf drei Veranstaltungen beschränkt.

Nach den Ferien gehts weiter
Qualifikation für Regionalturnier des ADAC

Bei den Jugendfahrrad-
Turnieren 2008, die die

Verkehrswacht Jülich in Al-
denhoven, Jülich, Huchem-
Stammeln, Linnich und Titz
in Zusammenarbeit mit dem
ADAC Nordrhein veranstal-
tete, haben sich die 25
Jungen und Mädchen von
acht bis 15 Jahre mit einer
guten Leistung für das End-
turnier qualifiziert. 

Auf dem Schulhof des Mäd-
chengymnasiums Jülich zeig-
ten sie nach dem einstündi-
gen Training sehr konzen-
trierte Fahrten durch den
200 Meter langen Parcours
mit acht Aufgaben. Dabei
wurden sie von zahlreichen
Eltern genau beobachtet, die
ihnen die Daumen drückten.
Denn nur die Erstplatzierten
können nach den Sommerfe-
rien am ADAC-Regionaltur-
nier teilnehmen. 
In der Gruppe I (8/9 Jahre)
gewannen mit jeweils einer
fehlerfreien Fahrt Simon Vo-
gel aus Titz und Maike Scheu
aus Niederzier. Bei den
10/11-Jährigen in der Grup-
pe II fiel eine sehr knappe
Entscheidung. Mit drei Feh-

lerpunkten erreichte Pascal
Dettlaff aus Aldenhoven
dank seiner besseren Zeit im
Slalom den ersten Platz vor
Daniel Bücker, Jülich, und
Florian Venrath, Linnich, die
ebenfalls ihre Fahrt mit drei
Punkten beendeten. Auch
bei den Mädchen dieser
Gruppe entschied die gefah-
rene Zeit im Slalom über die
Plätze. Annika Stern, Lin-
nich, gewann ohne Fehler
vor Alina Merkens, Nieder-
zier, die ebenfalls fehlerfrei
blieb. Ohne Konkurrenz ist
Patrick Uerlichs, Niederzier,
mit drei Punkten in der
Gruppe III qualifiziert. Als
erfahrene Turnierteilnehme-
rin, auch bei ADAC-Regio-
nalturnieren, ist Kristina
Andres, Linnich, nach einer
fehlerlosen Leistung wieder
dabei. 

Alle Kinder freuten sich
über ihre Urkunde und für
die sechs Besten gab es
Pokale von der Verkehrs-
wacht als „Fahrrad-Champi-
on 2008“. Die Verkehrs-
wacht dankt allen Eltern, die
die Kinder zu den Turnieren
begleitet und sie unterstützt

haben. 
Leider haben in diesem Jahr
nur insgesamt 98 Kinder am
Fahrrad-Sicherheitstraining
der Verkehrswacht Jülich

teilgenommen. In den Vor-
jahren war die Zahl doppelt
so hoch. Eine Steigerung der
Zahlen erwartet die Ver-
kehrswacht bei den Turnie-

ren 2009, wenn die Eltern
ihre Kinder zum Turnier
anhalten um die Sicherheit
im Straßenverkehr zu erhö-
hen.

Alle Kinder freuten sich über ihre Urkunde und für die sechs Besten gab es Pokale von der
Verkehrswacht als „Fahrrad-Champion 2008“.

Turner brauchen Hilfe
Die „Jedermann-Grup-

pe“ der Turnabteilung
des Pol.-TuS Linnich sucht
dringend eine Übungsleite-
rin oder einen Übungsleiter.
In der Jedermann-Gruppe
treiben ausschließlich Män-
ner von 60 bis 80 Jahren und
darüber Fitness-Sport mit
und ohne Geräte. Interes-
senten sollten daher eine
entsprechende Qualifikation
im Bereich Turnen besitzen.
Wünschenswert, aber nicht
zwingende Voraussetzung,
wären Erfahrungen im Be-

reich Seniorensport. Das
Training findet donnerstags
von 18-19 Uhr statt. Neben
einer angemessenen
Übungsleiterpauschale wird
auswärtigen Interessenten
auch ein Fahrtkostenzu-
schuss gezahlt. Weitere Infos
sind auf der Website des
Pol.-TuS Linnich unter
www.pol-tuslinnich.de und
dort unter dem Punkt „Ab-
teilungen“ und dann „Tur-
nen“ abrufbar. Interessenten
wenden sich bitte an Bärbel
Weiler unter Tel. 02462-5942.

Auszeichnung
Die von der Deutschen Verkehrswacht gestiftete

Auszeichnung kann Kraftfahrern und –fahrerin-
nen verliehen werden, die sich als verkehrssicher
bewährt haben und sich gleichzeitig verpflichten, auch
weiterhin durch umsichtiges, rücksichtsvolles und
hilfsbereites Verhalten im Straßenverkehr anderen
Verkehrsteilnehmern Vorbild zu sein.
Die Auszeichnung wird in Bronze (10 Jahre), Silber (20
Jahre), Silber mit Eichenkranz (25 Jahre), Gold (30
Jahre), Gold mit Eichenkranz (40 Jahre) und als
goldenes Lorbeerblatt für 50 Jahre Fahrzeit verliehen.
In einer Feierstunde am Donnerstag, 18. September
2008, werden die Auszeichnungen vorgenommen. Dazu
erfolgt für die Antragsteller eine gesonderte Einladung.
Der Antrag mit Infoblatt ist Montag, Dienstag und
Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr in der Geschäftsstel-
le - Tel. 02461-56242 und Fax 02461-621003 – im
Verkehrsübungspark erhältlich.
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Wasserhärte 
Waschmittel muss dosiert werden

Die Niederrheinischen Gas- und Wasserwerke
informieren über Zusatzstoffe und Wasserhärte

des Trinkwassers. 
Das von der Niederrheinischen Gas- und Wasserwerke
GmbH (NGW) gelieferte Trinkwasser erfüllt die
Anforderungen der Trinkwasserverordnung, es wird
laufend kontrolliert.
Die Trinkwasserverordnung regelt, dass nur für den
jeweiligen Aufbereitungszweck speziell zugelassene
Substanzen verwendet werden und im Trinkwasser
verbleiben dürfen. Deren Restkonzentration muss
untersucht werden, wobei strenge Grenzwerte gelten.
Zum Schutz vor Korrosion im Rohrnetz und in den
Hausinstallationen wird dem Trinkwasser in geringen
Mengen Phosphat und bei Bedarf zur Desinfektion
Natriumhypochlorit zugesetzt.
Aus dem Gehalt an Mineralien wie Kalzium und
Magnesium wird die Wasserhärte berechnet. Sie
beeinflusst u. a. die Waschkraft eines Waschmittels. Auf
jeder Waschmittelpackung ist entsprechend der Wasser-
härte die nötige Menge an Waschmittel angegeben. Das
im vergangenen Jahr in Kraft getretene geänderte
Wasch- und Reinigungsmittelgesetz (WRMG) kennt
statt der vorher vier Härtebereiche (1 bis 4) nur noch
drei: weich (weniger als 1,5 Millimol Calciumcarbonat je
Liter), mittel (1,5 bis 2,5 mmol/l) und hart (mehr als 2,5
mmol/l). Weiterhin gilt: Je weicher das Wasser, desto
weniger Waschmittel wird benötigt.
Das von NGW gelieferte Trinkwasser liegt in Linnich im
Härtebereich hart (früher 3). Das Waschmittel ist richtig
dosiert, wenn die Zugabemenge unter Berücksichtigung
der Herstellerangaben auf diesen Bereich eingestellt
wird. Kunden finden die Trinkwasseranalyse für ihren
Wohnort im Internet unter http://www.ngw.de/privat-
kunden/wasser/trinkwasseranalyse.htm 

Umstellung der Wasserversorgung in Linnich
Zurzeit wird das Trinkwasserversorgungsnetz des
Verbandswasserwerks Gangelt GmbH (VWG) mit dem
derzeitigen Wasserwerk der NGW in Linnich verbun-
den. Das Trinkwasserwerk in Linnich wird nicht weiter
betrieben. Eine Trinkwasser-Teillieferung durch VWG
nach Linnich erfolgt voraussichtlich schon im 3. Quartal
2008, die vollständige Belieferung aus Gangelt ist für
das 4. Quartal 2008 vorgesehen. 

Das Trinkwasser aus Gangelt weist im Vergleich zum
Wasser aus dem Wasserwerk Linnich (hart, 2,63
Millimol Calciumcarbonat je Liter) eine geringere
Wasserhärte auf (mittel, 1,82 mmol/l). Dies ist von
Vorteil, da weniger Waschmittel dosiert werden kann.
Eine aktuelle Wasseranalyse des Trinkwassers finden
Interessierte auf der VWG-Hompage unter http://
www.wasserwerk-gangelt.de/high/index.html 

Jugend-Fahrrad-Turnier
Linnicher Kinder trainieren Fahrradgeschicklichkeit

Auf dem Schulhof der
Grundschulen in Lin-

nich trafen sich 19 Jungen
und Mädchen mit ihren Rä-
dern und dem Sicherheits-
helm und trainierten eine
Stunde lang unter dem Mot-
to „Mit Sicherheit ans Ziel“
im ADAC-Parcour, den die
Verkehrswacht Jülich aufge-
baut hatte, ihre Fahrradbe-
herrschung. Einige Eltern
konnten als Zuschauer se-
hen, dass die acht Fahraufga-

ben nach mehrmaligem
Üben immer besser bewäl-
tigt wurden. Sie sahen aber
auch die Unsicherheiten ei-
niger Kinder beim Fahren.
Nach einer Probefahrt durch
den 200 Meter langen Par-
cours folgte die Wertungs-
fahrt. Jetzt wurden Daumen
gedrückt und Anspannung
sowie die Konzentration
steigerten sich. 
Alle Kinder wurden am Ziel
mit Applaus belohnt, beson-

ders die vier, die ohne
Fehlerpunkte sicher anka-
men.
Bei der abschließenden Sie-
gerehrung bekamen alle
Teilnehmer eine Urkunde. 
Dieses spielerische Sicher-
heitstraining mit der Ver-
kehrswacht Jülich hat allen
Kindern viel Spaß gemacht.
Mit dem Tipp: „Fahre nie-
mals mit dem Rad ohne
Sicherheitshelm!“ wurde das
Turnier beendet. 

Alle Kinder wurden am Ziel mit Applaus belohnt, besonders die vier, die ohne Fehlerpunkte sicher
ankamen.

Generationenprojekt
Die Gelsenwasser AG hat es sich zum Ziel gesetzt,

das Miteinander der Generationen zu fördern und
so zu einem dauerhaften Nutzen in den Städten und
Gemeinden des Versorgungsgebietes beizutragen.

Unterstützt und entwickelt wurde das Projekt gemein-
sam mit dem Städte-Netzwerk NRW e.V.. Es soll allen
ehrenamtlichen Initiativen in unserer Stadt Linnich und
den umliegenden Ortschaften zu Gute kommen.

Weitere Informationen, wie zum Beispiel Fördermög-
lichkeiten, erhalten Sie unter www.gelsenwasser-
generationenprojekt.de oder bei der Gleichstellungs-,
Jugend- und Seniorenbeauftragten der Stadt Linnich,
Jutta Bensberg-Horn, Telefon: 02462 / 9908-103 oder
Mobil unter 0163 / 3990821. Sie können auch gerne eine
Email senden an jbensberg-horn@linnich.de.
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Unterstützung
für Familien im
Kreis Düren
Beitragsfreies 1. Kindergartenjahr

Mitte Mai 2008 hatte sich die „Initiative für Familie
im Kreis Düren“ gegründet, jetzt setzte der

Kreistag ein deutliches Signal, wie ernst die Familienför-
derung im Kreis Düren genommen wird: 

Mit großer Mehrheit beschlossen die Abgeordneten,
dass das erste Kindergartenjahr für alle Kinder im
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes ab dem 1.
August 2008 beitragsfrei ist. Im Doppelhaushalt 2008/09
war dieser Beschluss mit insgesamt knapp 1,8 Millionen
Euro berücksichtigt worden. 

Landrat Wolfgang Spelthahn: „Wir zeigen, dass die
Familienfreundlichkeit im Kreis Düren ganz oben auf
der Agenda steht. Der Kreis Düren fördert die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, um junge Familien
zu entlasten und es Paaren leichter zu machen, sich für
Kinder zu entscheiden.“ Ganz bewusst habe man das
erste Kindergartenjahr gewählt, um Kinder möglichst
früh in Einrichtungen zu fördern. 

Landrat Wolfgang Spelthahn versteht den Beschluss
aber auch als Zeichen an die Landesregierung: „Warum
Schulen kostenlos sind, Kindertagesstätten aber nicht,
ist nicht nachvollziehbar. Jeder weiß doch, dass die frühe
Förderung für die Entwicklung von Kindern ganz
besonders wichtig ist. Das Land ist aufgerufen, eine
einheitliche Regelung für ganz NRW zu schaffen, um
allen Kindern die besten Startchancen zu eröffnen.“

Der Zuständigkeitsbereich des Kreis-Jugendamtes
umfasst alle Kreiskommunen mit Ausnahme der Stadt
Düren, die ein eigenes Jugendamt hat. 

„Schutzengel“ erhalten Ehrung
Freiwilliger und ehrenamtlicher Einsatz als Schülerlotsen

Verkehrswacht Jülich
dankt den erwachsenen

Verkehrshelfern aus Jülich
und Linnich für die Siche-
rung der Schulwege. Beson-
dere Ehrungen am Ende des
freiwilligen und ehrenamtli-
chen Einsatzes der „Schutz-
engel“. Sie sichern als Eltern
und Großeltern die Schulwe-
ge in Jülich und Linnich und
dürfen stolz darauf sein, dass
an den von ihnen gesicher-
ten Übergängen keine Kin-
der bisher bei einem Unfall
zu Schaden kamen. Diese
Leistung für die Allgemein-
heit wurde von der Ver-
kehrswacht Jülich mit einem
gemütlichen Abend im Res-
taurant „La Fontana“ im
Kasino Niederzier belohnt,
an dem 40 Verkehrshelfer –
auch Schülerlotsen genannt
– teilnahmen. Der Vorsitzen-
de der Verkehrswacht, Hart-
mut Dreßen, dankte allen für
dieses Engagement zur Er-
höhung der Sicherheit der
Kinder. Bei dieser Veranstal-
tung wurde er vom Ge-

schäftsführer Erich Freiburg
tatkräftig unterstützt. Am
Ende eines Schuljahres be-
enden einige Lotsen ihren
Dienst und werden mit einer
Urkunde und einem kleinen
Präsent belohnt. Nach zwei
Jahren wurden Kerstin Joe-
ris und Kerstin Dohmen aus
der Gruppe der Grundschu-
le Süd, Jülich, verabschiedet,
die von Marion Unterberg
betreut wird. Sabine Hardt
muss sich in der Grundschu-
le West, Jülich-Koslar, als
Organisatorin um neue Lot-
sen bemühen, denn Maria
Ett ( 1 Jahr ), Patrizia Eisen
und Angelika Lehner ( je 3
Jahre ), Ruth Koßler und
Rita Oellers ( je 4 Jahre )
und Sabine Süß ( 6 Jahre )
müssen im neuen Schuljahr
ersetzt werden. Anne Kiel,
die die Lotsengruppe der
Grundschule Nord in Jülich
organisiert, muss auf Petra
Lühring verzichten, die acht
Jahre aktiv dabei war. Sie hat
selbst diese Elterngruppe
viele Jahre betreut. 

In Linnich haben Ute Hug (
3 Jahre ), Heinz Mennen ( 6
Jahre ), Angelika Maybaum
( 7 Jahre ) und Inge Kobecke
( 19 Jahre! ) die Wege der
Grundschüler der GGS und
KGS Linnich gesichert. Für
diese hervorragende Leis-
tung wird sie mit einer Uhr
der Verkehrswacht Jülich
ausgezeichnet. Auch Klaus

Hasler wird als Betreuer der
Linnicher Gruppe für seinen
Einsatz mit einer Uhr geehrt.
Hartmut Dreßen wünschte
den Organisatoren des El-
tern-Lotsendienstes viel Er-
folg bei der Suche nach
neuen Interessenten, die für
einige Jahre aktive Ver-
kehrshelfer für die Kinder
sein wollen. 

Die Verkehrswacht appel-
liert an die Eltern sich für
diesen wichtigen Dienst
morgens ca. 20 Minuten zur
Verfügung zu stellen. Und
wenn viele mitmachen, ist
der Zeitaufwand in der Wo-
che sehr gering. Die Schulen
werden nach den Sommerfe-
rien wieder für den Lotsen-
dienst werben. 

Den Schülerlotsen wurde von der Verkehrswacht Dank ausgesprochen. 

Fußballprofi oder Papa?
DAK sucht die besten Kinder-Bilder in NRW

Fußball in Nordrhein-
Westfalen – das ist Liebe,

Leben, Leidenschaft. Fünf
Clubs kämpfen in der ersten
Liga, Tausende Fans jubeln
bei Amateurspielen. Im Mit-
telpunkt stehen aber immer
die Spieler. Wer ist das
größte Vorbild für die Kin-
der in NRW? Bei der neuen
DAK-Aktion „Mal dein
Fußballidol!“ können alle
Jungen und Mädchen zwi-
schen sechs und 12 Jahren
ihren persönlichen Star
zeichnen.
„Gemalt werden können alle
Fußballer – egal ob Profi
oder Papa“, beschreibt Heri-
bert Weishaupt, DAK-Chef
in Düren den Wettbewerb.
„Neben dem Bild sollen die
Kinder kurz aufschreiben,
warum der Kicker ihr Idol
ist.“ Die Aktion startete am
1. Juni. „Wir wollen zeigen,
dass nicht nur Leistungs-
sportler Vorbilder sind“, er-
klärt Weishaupt. „Es kann
auch ein Dorf-Torhüter sein,
der die Zuschauer mit seinen
tollen Paraden begeistert.
Sport ist nicht nur etwas für
Profis, die wir aus dem
Fernsehen kennen. Sport ist
Nachbarschaft, Freund-
schaft, Familie, und lädt zum
Mitmachen ein.
Das Mitmachen wird be-
lohnt. Als Gewinn winken
unter anderen zwei VIP-Ein-

trittskarten für die Loge von
medicos. Auf Schalke für ein
Bundesligaspiel des FC
Schalke 04 oder ein Fußbal-
lerlebnistag mit Arminia
Bielefeld. 
Weitere Preise wie Fußbälle,
Trikots und Sporttaschen
stellt der Partner Intersport
bereit. Informationen und
kostenlose Malblöcke von

allago.de für die ersten 5000
Teilnehmer gibt es im Akti-
onszeitraum in jeder DAK-
Kundenberatung in NRW.
Abgabeschluss für die Bilder
der Fußball-Idole ist der 31.
Juli 2008. 
Anschließend ermittelt eine
prominente Jury mit be-
kannten Größen aus NRW
die Gewinner.

Alle Jungen und Mädchen zwischen sechs und zwölf Jahren sollen
ihren persönlichen Star zeichnen. Foto: DAK
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Ausweis sorgt für Klarheit
DAK Düren informiert zum Tag der Organspende

Ob Niere, Leber oder
Herz – wer in Deutsch-

land auf ein Spenderorgan
angewiesen ist, muss häufig
eine lange Wartezeit in Kauf
nehmen. Die Nachricht kann
in ein paar Tagen oder aber
erst in einigen Jahren kom-
men. Derzeit hoffen bei-
spielweise 4.500 Menschen
in Deutschland auf eine
Spenderniere. 
Die DAK-Düren ruft anläss-
lich des Tages der Organ-
spende dazu auf, es nicht bei
guten Vorsätzen zu belassen,
sondern ernsthaft über das

Thema Organspende nach-
zudenken. Wer auch nach
sorgfältigem Abwägen noch
dafür ist, sollte eine schriftli-
che Erklärung immer bei
sich tragen. „Dazu eignet
sich beispielsweise der Aus-
weis des Arbeitskreises Or-
ganspende, den es zusam-
men mit einer Informations-
broschüre kostenlos in jeder
DAK-Geschäftsstelle gibt“,
erklärt Heribert Weishaupt,
Bezirksgeschäftsführer der
DAK in Düren. 
Laut Weishaupt reicht aber
auch eine eigenhändige Er-

klärung aus. Maßgebend ist
der Wille des Verstorbenen.
Hat er sich zu Lebzeiten
nicht geäußert, müssen die
Angehörigen entscheiden –
aber nicht in ihrem, sondern
im Sinne des Verstorbenen.
Eine schriftliche Erklärung
des Toten kann den Ver-
wandten diesen Gewissens-
konflikt ersparen.

Weitere Infos zum Thema
Organspendeausweis gibt es
bei der DAK- Düren, Au-
gust-Klotz-Str. 16c, 52349
Düren, 02421-1218 0

„Blasorchester im Big-Band-Rausch“
Weitere Anmeldungen für 4-tägigen Musikworkshop in den Sommerferien noch möglich

Das sinfonische Blasor-
chester Musikkorps

Hambach bietet vom 28. Juli
bis 1. August in Zusammen-
arbeit mit der Musikschule
Jülich einen Workshop zum
Thema Big-Band-Musik an.
Etwa dreißig Teilnehmer ha-
ben sich schon angemeldet.
Die meisten sind 13 bis 18
Jahre alt, aber auch einige
Erwachsene werden im
Workshop-Orchester mit-
spielen. 
Der viertägige Kursus glie-
dert sich in Orchester- und
Registerproben und schließt
mit einem gemeinsamen
Konzert am 1. August im
Brückenkopfpark ab.

Erfahrungen mit Jazzmusik
oder Bigbandspiel sind nicht
erforderlich. Orchesterer-
fahrung ist zwar von Vorteil,
aber keine zwingende Vo-
raussetzung. Wichtig ist die
Lust, mit anderen gemein-
sam zu musizieren, sich zu
Hause vorzubereiten und
sich auch auf Details zu

konzentrieren. 
Die Noten werden ver-
schickt und wer will, kann
sich von nun an zu Hause
schon mal mit der Musik
beschäftigen. Filmmusiken,
Arrangements von Beatles-
Titeln und Originalwerke
gehören neben einigen Jazz-
titeln zum Programm. 

Martin Schädlich leitet den
Workshop. Er ist Diplom-
Musiklehrer und hat im
vergangenen Jahr ein Auf-
baustudium Jazztrompete
abgeschlossen. Die Jülicher
und Dürener Bläserszene
kennt er als Dirigent und
Satzleiter im Hambacher Or-
chester, als Dirigent der
Brass Band Düren und des
Blasorchesters Birkesdorf,
als langjähriges Mitglied der
Jülicher Big-Band „What
else“ sowie als ehemaliger
Leiter der Big-Band der
Musikschule Düren „Luci-
fers delicious“. 

Für das Workshop-Orches-

ter sucht er jetzt noch Teil-
nehmer im tiefen Blech (Po-
saune, Tenorhorn, Bariton-
horn, Euphonium, Tuba) so-
wie Tenor- und Baritonsaxo-
phonisten. Auch die eher im
Sinfonieorchester beheima-
teten Instrumente Oboe, Fa-

gott und Horn würden den
Orchesterklang bereichern. 
Die Teilnehmergebühr be-
trägt 90 Euro. Anmeldungen
unter dem Stichwort „Big
Band Workshop“ bitte an
Martin Schädlich, Leostraße
35, 50823 Köln. 

Das Anmeldeformular kann
bei jedem Mitglied des Or-
chesters, bei der wöchentli-
chen Probe am Freitagabend
ab 19.30 Uhr in der Grund-
schule Hambach oder über
mk-hambach@web.de bezo-
gen werden. 

Etwa dreißig Teilnehmer haben sich bereits beim Workshop zum Thema Big-Band-Musik angemel-
det.

FairKauf: 1. Wahl - 2. Hand
Laden des Caritasverbandes ist seit 4. Juni geöffnet

Der neue fairKauf wurde
eröffnet. Die ehemalige

Kleiderkammer in der Stift-
sherrenstraße musste im
September letzten Jahres
ihre Pforten schließen. Das
Team der ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen suchte ge-
meinsam mit der Gemeinde-
sozialarbeiterin des Caritas-
verbandes, Frau Karger-
Kämmerling nach neuen
Räumlichkeiten. 
So fand sich mit freundlicher
Unterstützung des Vermie-
ters das Lokal an der Gro-
ßen Rurstr. 55, das zukünftig
auch Platz für kleine Haus-

haltswarenartikel haben
wird. Ein weiterer Vorteil
der neuen Räumlichkeit ist
der Hintereingang für die
bequeme Anlieferung der
Kleidung und kleiner Haus-
haltsgegenstände mit dem
Auto.
Der fairKauf, dessen Träger-
schaft in Händen des Cari-
tasverbandes Düren – Jülich
e.V. und der Propsteipfarrge-
meinde St. Mariä Himmel-
fahrt liegt, wurde am 4. Juni
eröffnet. Gut erhaltene Klei-
der- und Sachspenden sind
jederzeit willkommen und
können am Hintereingang

des Hauses Große Rurstr. 55
(Straße: Am Aachener Tor)
abgegeben werden. Der fair-
Kauf bittet darum, dass Klei-
dung nicht vor der Türe
abgesetzt und damit dem
Wetter ausgesetzt wird. Die
Öffnungszeiten stehen kön-
nen unter der Telefonnum-
mer des fairKauf 02461-
3164451 erfragt werden. Der
Überschuss des fairKauf
wird für soziale Projekte
gespendet. Das Team des
fairKauf sucht Verstärkung.
Interessierte erfahren mehr
dazu bei Frau Karger-Käm-
merling, Tel.: 02461/6226300. 

9. Sporttag an
der GHS Linnich
Petrus hatte ein Einsehen

Am Samstag, 14.6.08
fand an der Hauptschu-

le in Linnich der 9. Sporttag
statt. An diesem, für alle
Schüler verbindlichen, Un-
terrichtstag konnten die
Schüler unter 21 Sportange-
boten 2 wählen, an denen sie
am Vor- oder Nachmittag für
jeweils 2 Stunden teilnah-
men.
Diese sportliche Vielfalt im
Angebot war nur durch die
Mithilfe vieler im Ortsgebiet
ansässigen Sportvereine
möglich, wie: Tischtennis-
club Gereonsweiler, DLRG
Linnich, Tennis Club
Schwarz-Gold Linnich, so-
wie der Abteilungen Bad-
minton und Turnen des Pol.
TuS Linnich und des Fuß-
ballclubs SV 07 Linnich.
Sportlehrer deckten die An-
gebote Basketball, Handball,
Hockey ab, die anderen
Lehrer hielten sportliche
Aktivitäten wie Rad fahren
und Wandern ab. Interessant
war auch das Angebot
Traumreise (autogenes Trai-
ning), Töpfern (Alternativ-
angebot) und allgemeine Fit-
ness (Sport fit: Schäfer).
Die Stadt Linnich, der Land-
schaftsverband Rheinland
und das Polizeipräsidium
Aachen stellten alle Sport-
stätten in Linnich zur Verfü-

gung.. Pünktlich zur Mittags-
zeit trafen alle Schüler wie-
der an der Schule ein, wo die
Schulpflegschaft ihnen ein
kostenloses Mittagessen
(Grillwürstchen und Salate)
austeilte, eh es um 13 Uhr
wieder in die einzelnen
Gruppen ging.
Am frühen Morgen noch
dachten alle, diesmal aus-
nahmsweise ohne Regen
auszukommen, was aber lei-
der im Vormittagsbereich
(Gewitter) nicht ganz gelang.
So wurden leider die Wande-
rer erneut nass (wie jedes
Jahr). Am Nachmittag hatte
Petrus ein Einsehen und
schickte optimales Sportwet-
ter. Zum Abschluss des
Sporttages wurden die
Schulneulinge im PZ der
Hauptschule von der Schul-
leiterin, Frau Schäfer, be-
grüßt und ihren zukünftigen
Lehrern vorgestellt. Sie hat-
ten, wie die, leider nicht
zahlreichen Gäste) dann
noch Gelegenheit sich an
dem, wieder von der Schul-
pflegschaft bereitgestellten
Kuchenbuffet zu laben.
So waren sich am Ende alle
einig: Im nächsten Jahr wird
der 10. Sporttag durchge-
führt, evtl, wegen des Jubilä-
ums, ergänzt durch einen
Flohmarkt.
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 �  Stahl- und Metallbau
 �  Treppenbau

 �  Geländerbau
 �  Schmiedearbeiten

 �  Edelstahlverarbeitung

 Schlosserei Evans
 Löffelstraße · 52441 Linnich

 Tel.: 0  24  62/20  61  03  Mobil: 01  70/8  08  59  80

 Büro: Im Pohl 28a · 52152 Simmerath
 Tel.: 0  24  73/15  98  Fax: 0  24  73/92  85  01

 E-Mail: SchlossereiEvans@AOL.com

 www.grabmale-jansen.de

 Endpreis  und Endpreis  und
 Leistung stimmen! Leistung stimmen!

 Ausstellung

 ständig geöffnet!

 Körrenzig,  an der B  57  •  �  0  24  62  –  71  19

 Grabmale

 Rurdorfer Straße 30
 52441 Linnich

 Christoph Joassart
 Tel.:  01 60 / 7  04  73  13

 ab  Juni 2008 montags  ab 16 Uhr geöffnet!
 Bis 31. Juli ’08 jeden Montag Bier, Cola, Limo, Wasser 0,2 l 1¤

    Happy-Hour-Tage
 NEU!!!

 NEU!!!

 Internet:
 www.andreasschaenke.de

 Mail:
 info@andreasschaenke.de

 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. ab 16 Uhr, Sa. ab 17 Uhr, So. 10-13 Uhr
 und ab 17 Uhr · Kegelbahn und Gesellschaftsraum

Giftige Pflanzen locken
DAK rät Eltern, den Kindern die Gefahren zu zeigen

Sie wachsen wild in freier
Natur oder auch als Zier-

sträucher in Nachbars Gar-
ten: giftige Pflanzen und
Früchte. Da sie schön ausse-
hen und den heimischen
Früchten sehr ähneln, verlo-
cken sie besonders kleine
Kinder. Pflanzenvergiftun-
gen kommen fast ausschließ-
lich bei Kindern bis zum
Ende des Grundschulalters
vor. Jedes Jahr sterben 30 bis
50 Kinder an vermeidbaren
Vergiftungsunfällen oder er-
leiden schwere Spätfolgen,
so die DAK. 
Wegen diverser Vergiftun-
gen werden jährlich fast
200.000 Menschen im Kran-
kenhaus behandelt.
Giftige Pflanzen in natura
zeigen und die Gefahren
darüber erklären, können

Eltern beispielsweise in ei-
nem botanischen Garten.
Dort sind von Juli bis Okto-
ber die schwarz-glänzenden,
kirschgroßen Früchte der
Tollkirsche zu sehen. Bereits
drei bis vier Beeren können
bei Kindern zu Vergiftungs-
symptomen führen. „Das
sind Pupillenerweiterung,
trockener Mund, rote, heiße
Haut und Herzrasen“, er-
klärt Heribert Weishaupt,
Chef der DAK in Düren.
Von September bis Oktober
trägt die ursprünglich aus
den Tropen stammende Grü-
ne Gartenbohne ihre hän-
genden Hülsenfrüchte. Diese
Pflanze wird in unseren
Breitengraden meist als Kul-
turpflanze gepflegt, ist aber
hochgiftig. Weishaupt: „Wer-
den diese Bohnen roh ver-

zehrt, kommt es zu Übelkeit,
Bauchschmerzen, Erbrechen
und Durchfällen. In beson-
ders schweren Fällen kön-
nen Fieber, Schüttelfrost,
Schweißausbrüche und so-
gar Krampfanfälle und
Schock folgen.“
Bei allen Pflanzenvergiftun-
gen sollten die Kinder am
besten sofort zum Arzt oder
in die nächste Klinik ge-
bracht werden, rät die DAK.
Wenn es möglich ist, Pflan-
zenteile oder Früchte mit-
nehmen, das erleichtert dem
Arzt eine genauere Diagno-
se. Erste Hilfe-Tipps gibt es
auch von den regionalen
Giftinformationszentralen.
Am besten die Nummer aus
dem Telefonbuch abschrei-
ben und beim Telefon depo-
nieren.

Im Medienwettbewerb
ausgezeichnet
Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift als Bundessieger

Höhere Berufsfachschü-
ler des Sozial- und

Gesundheitswesens und ihr
Klassenlehrer Jochen vom
Berg nahmen am 13. Juni
den Preis für den besten
Beitrag im Wettbewerb
„Deutschland 2020: Ge-
schrumpft?!“ in Berlin ent-
gegen. Staatssekretär Gerd
Hoofe zeichnete den von
den Studierenden erstellten
„beeindruckenden Stumm-
film“ mit dem ersten Platz
aus. Der Medienwettbewerb
der Jugendpresse Deutsch-
land unter der Schirmherr-
schaft von Familienministe-
rin Ursula von der Leyen
möchte Jugendliche bei der
Lebens- und Berufsplanung
in einer wandelnden Gesell-
schaft unterstützen. Die un-
abhängige Jury wählte den
im St. Nikolaus-Stift entstan-
denen Stummfilm als inno-
vativsten und kreativsten
Beitrag unter mehr als 245
Einsendungen in der Kate-
gorie Berufsschule aus. Ins-
gesamt wurden in sechs Ka-

tegorien 16 Preise vergeben.
Neben einer Reise nach
Berlin konnten die Studie-
renden ein Preisgeld von
1000 Euro auf ihr Klassen-
konto verbuchen. 
Seit Beginn des Jahres be-
schäftigten sich eine Aus-
wahl von sieben Fachabituri-
enten mit dem demografi-

schen Wandel bis zum Jahr
2020. Von der Geburt bis
zum hohen Alter wird das
Zusammenleben von Alt
und Jung pantomimisch dar-
gestellt, ein Film, „der den
Zuschauer unterhält und
nachdenklich stimmt“ sagte
Staatssekretär Hoofe in sei-
ner Laudatio.

Klassen- und Schülersprecher Manuel Schlösser nimmt stellver-
tretend für die BFZ 106 den Preis entgegen.

 Hauptstr. 75 · 52441 Linnich-Körrenzig
 Telefon 0 24 62/88 98

 Öffnungszeiten: Di. - Fr. von 8 - 12.30 Uhr; Di., Do. & Fr. 
 von 14.30 - 18.00 Uhr; Sa. von 8 - 13 Uhr; Mo. geschlossen

 Erstklassige Fleisch- und Wurstwaren aus 
 dem Fleischer-Fachgeschäft

 Grillpaket:
 3 Schwenksteaks
 3 Grillkotelett
 3 Grillspieße
 3 Grillzöpfe
 5 Eurogriller

 zusammen für  €  14,95

 Dicke magere Fleischrippchen  kg  €   3,90

 Frische Bratwurst  kg  €   4,90

 1a Schinkenbraten  kg  €   5,90

 1a Rinderrouladen  - aus der Keule -  kg  €   9,80

 Angebote bis zum 5. 7. 08

 Sommersparpaket:
 1 kg Lummerbraten
 1 kg Gyrospfanne
 1 kg  gemischtes Hackfleisch

 1 kg  Hähnchenkeulen 

 zusammen für  €  1 6 ,95
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